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1. Methodik der Absolvent*innenbefragung und erstellte Berichte 
 

Die Folkwang Absolvent*innen der Prüfungsjahrgänge 2020 und 2021 wurden hochschulweit nach 
ihrem Verbleib und der Zufriedenheit mit ihrer aktuellen Lebenssituation befragt. Darüber hinaus 
konnten die Absolvent*innen ausgewählte Aspekte ihres Studiums rückblickend bewerten.  

178 Absolvent*innen (33 %) nahmen ein bis zwei Jahre nach ihrem Abschluss an den Umfragen in 
den Wintersemestern 2021/22 und 2022/23 teil. An der ersten Folkwang Absolvent*innenbefragung 
der Prüfungsjahrgänge 2016/2017 hatten sich insgesamt 162 (22 %) der Absolvent*innen beteiligt. 
Sofern ein Vergleich der Ergebnisse der beiden Folkwang Absolvent*innenbefragungen inhaltlich 
sinnvoll ist, werden die Daten der Jahrgänge 2016/17 in diesem Bericht in [eckigen Klammern] ange-
geben. 

Zu einigen Themen der Absolvent*innenbefragung liegen Ergebnisse der Folkwang Studierendenbe-
fragung 2021 sowie der DAAD BintHo-Befragung vor. Zu diesen wird im vorliegenden Bericht, sofern 
inhaltlich sinnvoll, ein Bezug hergestellt1. 

Die Befragungen der Prüfungsjahrgänge 2020 und 2021 wurden, wie auch bereits die Befragungen 
der Prüfungsjahrgänge 2016 und 2017, in Kooperation mit dem Institut für angewandte Statistik (IS-
TAT) durchgeführt und waren Teil des bundesweit angelegten Kooperationsprojektes Absolventen-
studien (KOAB)2. 

Für die Befragungen wurde die kunst- und musikspezifische Fragebogenvariante eingesetzt, die im 
Vorfeld der ersten Absolvent*innenbefragung von der Folkwang Universität der Künste in Koopera-
tion mit dem ISTAT entwickelt und erprobt worden war. Diese Variante wird im Rahmen des KOAB 
seit 2018 an Hochschulen mit kunst- und musikspezifischen Studiengängen eingesetzt. Das der kunst- 
und musikspezifischen Fragebogenvariante zugrunde liegende Konstrukt eines fließenden Übergangs 
zwischen Studium und künstlerischer Etablierung ist dem Bericht als ANHANG beigefügt. 

Nach Abschluss der letzten Feldphase am 14. Februar 2023 erfolgte sukzessiv die Bereitstellung der 
Befragungsdaten durch das ISTAT. Schließlich führte das ISTAT im März 2024 ein Datenmatching 
zentraler Items durch und stellte Visualisierungen der Befragungsergebnisse auf der Hochschul-
ebene, auf Ebene der Abschlussarten und auf der Ebene vorab definierter Fächergruppen bereit. Auf 
der Studiengangebene sind die Rückmeldungen oft sehr gering bis nicht vorhanden, so dass nur we-
nige Berichte auf der Studiengangebene vorgelegt werden können. Die geringen Fallzahlen müssen 
bei der Interpretation der Daten sowohl auf der Hochschulebene als auch auf der Ebene der Fächer-
gruppen und Studiengänge berücksichtigt werden.  

Insgesamt liegen 17 Berichte mit Visualisierungen gematchter Befragungsdaten der Prüfungsjahr-
gänge 2020 (Abschluss im SoSe 2020 oder WiSe 2020/21) und 2021 (Abschluss im SoSe 2021 oder 
WiSe 2021/22) vor. Auch in der folgenden Tabelle werden, sofern vorhanden, die Zahlen der Prü-
fungsjahrgänge 2016 und 2017 in [eckigen Klammern] angegeben: 

                                                           
1 Im Sommersemester 2021 nahmen 220 Studierende an der Folkwang Studierendenbefragung teil (13 %). Da-
runter waren auch Absolvent*innen von BA-Studiengängen, die mit dem Prüfungsjahrgang 2020 sowie Studie-
rende in der Endphase Ihres BA- oder MA-Studiums, die mit dem Prüfungsjahrgang 2021 über die Absol-
vent*innenbefragung nochmals befragt wurden. Eine personenbezogene Auswertung und somit eine Überprü-
fung der Kohärenz der Einzelaussagen ist methodisch nicht möglich. 
Informationen zur BintHo-Befragung des DAAD: https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/fortbildung-
expertise-und-beratung/analysen-studien/bintho/ 
2 https://istat.de/service/projekte/kooperationsprojekt-absolventenstudien-koab 

https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/fortbildung-expertise-und-beratung/analysen-studien/bintho/
https://www.daad.de/de/der-daad/was-wir-tun/fortbildung-expertise-und-beratung/analysen-studien/bintho/
https://istat.de/service/projekte/kooperationsprojekt-absolventenstudien-koab
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Berichte 
Gesamtzahl 
der Absol-
vent*innen 

N % 

1. Hochschulbericht gesamt 537* 
[749] 

178 
[162] 

33 % 
[22 %] 

2.      Hochschulbericht – nur Artist Diploma (AD) 31 10 32 % 

3.      Hochschulbericht – nur Master of Music (M.Mus.) 139 28 20 % 

4.      Hochschulbericht – nur Master of Arts (M.A.) 77 33 43 % 

5.      Hochschulbericht – nur Bachelor of Music (B.Mus.) 81 26 32 % 

6.      Hochschulbericht – nur Bachelor of Arts (B.A.) 171 70 41 % 

7. 
Fächergruppenbericht: 
Studiengänge der künstlerisch-musikalischen 
Praxis 

168 
[234] 

38 
[31] 

23 % 
[13 %] 

8. Studiengang Instrumentalausbildung (B.Mus.) 36 10 28 % 

9. Studiengang Professional Performance (M.Mus.) 
(jetzt Instrumentalausbildung (M.Mus.)) 70 12 17 % 

10. 
Fächergruppenbericht: 
Künstlerisch-pädagogische und wissenschaftliche 
Studiengänge 

74 
[83] 

35 
[23] 

47 % 
[28 %] 

11. Fächergruppenbericht: 
Lehramt für das Teilfach Musik 

58 
[101] 

20 
[28] 

34 % 
[28 %] 

12. Lehramt für das Teilfach Musik für GyGe (B.A.) 27 11 41 % 

13. Fächergruppenbericht: 
Studiengänge der darstellenden Künste 

100 
[104)] 

30 
[23] 

30 % 
[22 %] 

14. Fächergruppenbericht: 
Gestalterische Studiengänge 

112 
[217] 

42 
[56] 

38 % 
[26 %] 

15. Studiengang Fotografie (B.A.) 23 10 43 % 

16. Studiengang Industrial Design (B.A.) 
(jetzt Product Design (B.A.)) 30 17 57 % 

17. Studiengang Kommunikationsdesign (B.A.) 32 11 34 % 

*Die Gesamtzahlen enthalten auch Abschlussarten, die in den Teilberichten nicht enthalten sind (Zertifikat, Staatsexamen, etc.). Daher 
ergibt die Summe der Teilberichte nicht die Gesamtzahl. 

Die Zuordnung der Folkwang Studiengänge zu den Fächergruppen ist dem ANHANG zu entnehmen. 

Der hohe Nutzen der KOAB-Befragung für die hochschulinterne Qualitätsarbeit ergibt sich vor allem 
aus der Möglichkeit, die vorliegenden Ergebnisse im Spiegel relevanter Vergleichswerte betrachten 
zu können. Die in den Berichten jeweils genutzten Vergleichswerte bzw. Gruppen von Vergleichsstu-
diengängen werden je Fragestellung festgelegt. Dabei liegt die Priorität nicht auf einer maximal ho-
hen Fallzahl, sondern auf der inhaltlichen Nähe zwischen den betrachteten Hochschulen/Fächergrup-
pen/Studiengängen und den ausgewählten Vergleichsdaten. 
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Die Vergleichsebene variiert daher je nach Fragestellung. Hintergrund dieses Vorgehens ist auch der 
Aufbau der KOAB-Absolvent*innenbefragung, die sich aus unterschiedlichen Frageformaten zusam-
mensetzt: 

• Kernfragen werden von allen teilnehmenden Hochschulen in der gleichen Form eingesetzt 
und bieten die breiteste Vergleichsbasis über Hochschulen hinweg. 

• Optionale Fragen werden nur von einer Reihe von Hochschulen eingesetzt und bieten, je 
nach Popularität der Frage, eine breite oder eine eingeschränkte Vergleichsbasis. 

• Hochschulspezifische Fragen werden nur von einer Hochschule eingesetzt. Daher können 
hier keine Vergleichswerte über Hochschulen hinweg angeboten werden.  

Grundsätzlich stehen für die Gegenüberstellung von Werten des jeweiligen Studiengangs, der jeweili-
gen Abschlussart, der jeweiligen Fächergruppe oder der jeweiligen Hochschule die Werte der folgen-
den absteigend priorisierten Zusammenstellungsformen von Vergleichsstudiengängen zur Verfügung: 

• Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, des gleichen Studienfachs und der glei-
chen Abschlussart(en) (sehr hohe Ähnlichkeit, mittelhohe Fallzahl – Abkürzung: SFG) 

• Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, des gleichen Studienbereichs und der 
gleichen Abschlussart(en) (hohe Ähnlichkeit, mittelhohe Fallzahl – Abkürzung SBG). In diesem 
Bericht sind diese Studienbereiche enthalten: 
- Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft 
- Gestaltung 
- Musik, Musikwissenschaft 

• Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, der gleichen Fächergruppe(n) und der 
gleichen Abschlussart(en) (mittlere Ähnlichkeit, ggf. hohe Fallzahl – Abkürzung FGG) 

• Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform und der gleichen Abschlussart(en) (hohe 
Heterogenität, hohe Fallzahl – Hochschulen deutschlandweit) 

Eine Vergleichsgruppe wird verwendet, wenn die so zusammengestellte Gruppe mindestens fünf 
weitere Hochschulen und mindestens n=20 Fälle umfasst. Eine Liste der Hochschulen, die in den Ver-
gleichsgruppen enthalten sind, ist dem KOAB-Wiki zu entnehmen: https://koabwiki.istat.de/in-
dex.php?title=Hochschulspezifische_Elemente 

Den skalierten Fragen liegt in der Regel eine 5-stufige Likert-Skala von 1 = sehr zufrieden bis 5 = sehr 
unzufrieden bzw. 1 = trifft voll zu bis 5 = trifft gar nicht zu zugrunde. Der Mittelwert ergibt sich aus 
der Summe der angegebenen Werte geteilt durch die Anzahl der Werte.  

Im Folgenden werden zentrale Ergebnisse der Befragung der Absolvent*innenjahrgänge 2020 und 
2021 zusammenfassend dargestellt und eingeordnet. 

  

https://koabwiki.istat.de/index.php?title=Hochschulspezifische_Elemente
https://koabwiki.istat.de/index.php?title=Hochschulspezifische_Elemente
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Zentrale Ergebnisse der Folkwang Absolvent*innenbefragung der 
Prüfungsjahrgänge 2020 und 2021 

2. Rückblick auf das Studium 

2.1. Motivation zur Studienaufnahme (aus Datensatz3) 

Ausschlaggebend für die Aufnahme eines Studiums an der Folkwang Universität der Künste sind vor 
allem  

• das Interesse am Fach (MW 1,3),  
• der Wunsch nach persönlicher Entfaltung (MW 1,6),  
• der Wunsch nach künstlerischer Entwicklung (MW 1,6),  
• der Ausbau künstlerischer/musischer Fähigkeiten (MW 1,7),  
• die persönliche Begabung und Kompetenzen (MW 1,8) und  
• das Kennenlernen neuer künstlerischer Mittel (MW 1,9). 

 

Im deutschlandweiten universitären Vergleich mit der gleichen Studienbereichsgruppe (SBG) hat der 
gute Ruf der Hochschule an Folkwang eine deutlich höhere motivationale Bedeutung für die Auf-
nahme eines Studiums; mit steigender Tendenz im Vergleich zur Befragung der Jahrgänge 2016/17 
(Folkwang MW 2,1 [2,4] – MW 3,1). 

2.2. Finanzierung des Studiums (aus Datensatz) 

Zu den wesentlichen Finanzierungsquellen des Studiums zählen: bei 76% der Absolvent*innen eigene 
Verdienste aus Tätigkeiten während oder außerhalb der Vorlesungszeiten, bei 68% der Absolvent*in-
nen finanzielle Unterstützung durch Eltern und/oder Verwandte. 22% erhielten BAföG und 26% ein 
Stipendium. Mehrfachnennungen waren möglich. 

2.3. Auslandsaufenthalte (S. 17) 

20% der befragten Absolvent*innen, das entspricht 28 Personen, gaben an, während des Studiums 
eine Zeit im Ausland verbracht zu haben. Deutschlandweit sind es 30% der Absolvent*innen in der 
Vergleichsgruppe (SFG)4. Ein Unterschied zu den Jahrgängen 2016/17 ist – trotz Corona-Pandemie in 
der Endphase des Studiums – nicht erkennbar.  

2.4. Praxis- und berufsbezogene Elemente im Fach (S. 9 f. und Fächergruppenbe-
richte) 

Die Absolvent*innen bewerteten 13 praxis- und berufsbezogene Elemente in ihrem Studienfach an-
hand einer 5-stufigen Likert-Skala.  

                                                           
3 Bei dem jeweiligen Thema wird in Klammern angegeben, wo die entsprechenden Daten oder die Visualisierung zu finden 
ist. Die Seitenzahlen beziehen sich auf den Bericht „Befragungsergebnisse. Hochschulbericht der Folkwang Universität der 
Künste. Befragung der Absolvent*innen der Prüfungsjahrgänge 2021 und 2020 “. Sofern keine Visualisierung vorliegt, wird 
auf den SPSS-Datensatz verwiesen. 
4 Aufgrund der sehr hohen Ähnlichkeit der Vergleichsgruppe liegt beim Thema Auslandsaufenthalte kein signifikanter Un-
terschied zur Vergleichsgruppe vor. 
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Besonders positiv bewertet wurden die Elemente: 

• Projekte im Studium/Studienprojekte/Projektstudium (MW 2,3)  
• Vorbereitung auf die künstlerische Praxis (MW 2,4 ) und  
• Lehrende aus der Praxis (MW 2,4) 

Auffällig sind die vergleichsweise negativen Bewertungen der Elemente  

• Vorbereitung auf den Beruf (MW 3,1) und  
• Herstellen von Kontakten zu etablierten Künstler*innen/Musiker*innen (MW 3,3).  

40% bzw. 44% der Befragten bewerteten diese Aspekte als schlecht oder sehr schlecht – über alle Fä-
chergruppen hinweg. 

2.5. Beratung (S. 11) 

Die Bewertung der „fachlichen Beratung und Betreuung durch Lehrende“ (MW 2,0) sowie die „Be-
sprechung von Projekten und Werken“ (MW 2,1) liegt im bundesweiten Durchschnitt. Allerdings wird 
die „individuelle Beratung in Bezug auf die künstlerische Persönlichkeitsentwicklung“ - dazu könnte, 
aus Sicht der Studierenden, auch das o.g. „Herstellen von Kontakten“ (s. Pkt. 2.4) zählen - deutlich 
schlechter bewertet als im bundesweiten Vergleich (Folkwang MW 2,6 zu MW 2,2 bundesweit 
(FGG)). 

Die vergleichsweise negative Bewertung der individuellen Beratung in Bezug auf die künstlerische 
Persönlichkeitsentwicklung könnte u.a. auf geringe zeitliche Kapazitäten oder auf eine andere 
Schwerpunktsetzung auf Seiten der Hauptfachlehrenden hindeuten, woraus sich ggf. ein Handlungs-
bedarf für die Hochschule ergäbe. Es stellt sich auch die Frage, inwiefern Folkwang Lehrende es als 
ihre (verpflichtende) Aufgabe ansehen, ihre Studierenden in Bezug auf die Entwicklung ihrer künstle-
rischen Persönlichkeit individuell zu beraten. Daran knüpft die Frage an, ob bzw. inwiefern die Leh-
renden von Seiten der Hochschule für diese Aufgabe qualifiziert und/oder ermächtigt werden sollten. 

2.6. Studienbedingungen (S.12) 

Folkwang Absolvent*innen sind in Bezug auf ihre Studienbedingungen im Durchschnitt zufrieden, 
auch im bundesweiten Vergleich. Sie bewerteten 15 Aspekte der Studienbedingungen in ihrem Stu-
dienfach anhand einer 5-stufigen Likert-Skala. Aspekte, die an Folkwang eine (sehr) gute und zugleich 
dieselbe oder eine ähnliche Zufriedenheit erzeugen wie in der bundesweiten Vergleichsgruppe FGG 
sind:  

• Kontakte zu Mitstudierenden (MW 1,7, kein Vergleichswert)) 
• Kontakte zu Lehrenden (MW 1,8 zu MW 1,7 bundesweit) 
• Möglichkeit, die Studienanforderungen in der dafür vorgesehen Zeit zu erfüllen (MW 2,0) 
• Zugang zu erforderlichen Lehrveranstaltungen (MW 2,0, kein Vergleichswert) 
• fachliche Qualität der Lehre (MW 2,0 zu MW 1,9 bundesweit) 
• Präsentation künstlerischer Projekte (MW 2,2) 
• Erwerb künstlerischer Techniken (MW 2,2) 

Aus der Studierendenbefragung lässt sich – ergänzend – eine hohe Zustimmung der im SoSe 
2021 Befragten zu den Aussagen „Die Lehrenden sind kooperativ und aufgeschlossen.“ 
(72,5%), „Die Lehrenden nehmen sich Zeit, auf die Studierenden einzugehen.“ (64,5%) und 
„Die Lehrenden gehen auf Schwierigkeiten der Studierenden ein.“ (60,1%) entnehmen.  
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Aspekte die von den befragten Absolvent*innen (deutlich) schlechter als im bundesweiten Vergleich 
bewertet wurden sind:  

• Forschungsbezug von Lehre und Lernen (Folkwang MW 2,7 zu MW 2,5 bundesweit) und  
• zeitliche Koordination der Lehrveranstaltungen (Folkwang MW 2,6 zu MW 2,3 bundesweit).  

Von den Koordinationsschwierigkeiten sind insbesondere die Lehramtsstudierenden betroffen, die 
das Teilfach Musik mit ihrem zweiten Fach sowie den Bildungswissenschaften an der Universität Du-
isburg-Essen koordinieren müssen (MW 3,5; im Vergleich zu den anderen Fächergruppen mit MW 
zwischen 2,1 und 2,7). 

2.7. Diskriminierungserfahrung im Studium (S. 50 f.) 

13,8% der befragten Absolvent*innen (entspricht 19 Personen) gaben an, während des Studiums an 
der Folkwang Universität der Künste eine Diskriminierungserfahrung gemacht zu haben, die Auswir-
kungen auf ihr Studium hatte.  

Von diesen Erfahrungen bezogen sich die Zuschreibungen zu  

• gut 40% (entspricht 8 Personen) auf die Diskriminierungsdimension „Geschlecht/Ge-
schlechtsidentität“,  

• gut 35% (entspricht 7 Personen) auf die Dimension „Alter“,  
• gut 25% (entspricht 5 Personen) auf den sozialen Status und  
• jeweils ca. 20% (entspricht jeweils 4 Personen) auf die ethnische Herkunft und auf rassisti-

sche Diskriminierung.  

Auch die Dimensionen „sexuelle Identität“ (ca. 15%, entspricht 3 Personen), „Behinderung/chroni-
sche Erkrankung“ (ca. 10%, entspricht 2 Personen) und „Religion oder Weltanschauung“ (ca. 5%, ent-
spricht 1 Person) spielten eine Rolle. Gut 20% der Befragten (entspricht 4 Personen) gaben an, Zu-
schreibungen in Bezug auf eine andere, bisher nicht genannte Diskriminierungsdimension erfahren 
zu haben. Mehrfachnennungen waren möglich 

In den Prüfungsjahrgängen 2016/17 lag die Quote der Absolvent*innen mit Diskriminierungserfah-
rung bei 6%. Die Zunahme der Diskriminierungserfahrungen könnte u.a. in einer stärkeren Sensibili-
sierung für die o.g. Themen begründet liegen. 

 Thema genauer in den Blick nehmen, ggf. Handlungsbedarf 

2.8. Studienabbruch (S. 14) 

Einen Studienabbruch haben insgesamt 16 der befragten Folkwang Absolvent*innen während ihres 
Studiums ernsthaft in Erwägung gezogen. Dies entspricht 21,9%; 2016/17 waren es lediglich 14%.  

Diese Daten der Absolvent*innenbefragung decken sich mit den Rückmeldungen der Folk-
wang Studierenden des SoSe 2021: In der Studierendenbefragung 2021 gaben 21% der Be-
fragten an, ernsthaft über einen Studienabbruch nachzudenken.  

Bundesweit haben 14,7% Absolvent*innen der Vergleichsgruppe SFG einen Abbruch in Erwägung ge-
zogen. Aufgrund der sehr hohen Ähnlichkeit der Vergleichsgruppe liegt bei diesem Thema kein signi-
fikanter Unterschied zur Vergleichsgruppe vor, wobei die prozentuale Erhöhung von fast 8% im Ver-
gleich zur Befragung der Folkwang Jahrgänge 2016 und 2017 deutlich sichtbar ist. Möglich wäre ein 
Einfluss der Corona-Pandemie auf die Überlegungen zum Studienabbruch. 
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2.9. Zufriedenheit mit dem Studium insgesamt (S. 15f.) 

88% der befragten Absolvent*innen würden, wenn sie rückblickend noch einmal die freie Wahl hät-
ten, wieder studieren. Davon würden fast 70% wieder die Folkwang Universität der Künste wählen 
und fast 80% sogar denselben Studiengang. Diese Zufriedenheitswerte liegen in allen drei Aspekten 
deutlich über den bundesweiten SFG-Vergleichswerten.  

Diese Rückmeldung deckt sich mit dem Ergebnis der Studierendenbefragung 2021: Auch die 
befragten Folkwang Studierenden des SoSe 2021 waren von der Entscheidung, ein künstle-
risch / musikalisch / wissenschaftliches Studium begonnen zu haben, zu knapp 80% in ho-
hem und sehr hohem Maße überzeugt. 

Rückblickend sind 64% der Absolvent*innen der Jahrgänge 2020 und 2021 mit ihrem Studium zufrie-
den und sehr zufrieden (MW 2,3). Bundesweit liegt der MW bei 2,4. Auffallend ist, dass die Absol-
vent*innen der Jahrgänge 2016 und 2017 noch zu fast 80% zurückgemeldet haben, dass sie zufrieden 
und sehr zufrieden mit ihrem Studium waren. Die Abnahme der allgemeinen Zufriedenheit könnte 
mit den schwierigen Studienbedingungen, v.a. den ausfallenden Präsenzzeiten an der Hochschule, 
während der Corona-Pandemie zusammenhängen. Besonders die Jahre 2020/21 waren von Lock-
down-Maßnahmen geprägt. 

3. Nach dem Studium 

3.1. Übergang Bachelor – Master (S. 39) 

Absolvent*innen der Folkwang Universität der Künste haben zu fast 60% nach dem Bachelor-Studium 
ein Master-Studium aufgenommen. Weitere 13,7% planten zum Zeitpunkt der Befragung, dies noch 
zu tun. Dies entspricht in etwa der bundesweiten Vergleichsgruppe auf Ebene der Studienfächer. 

 Angesichts der hohen Zahlen von Bachelor-Absolvent*innen, die ein Masterstudium aufnehmen 
(wollen), sollten konsekutive Studienangebote ein Schwerpunkt der Hochschulentwicklung bleiben. 

3.2. Interdisziplinarität (S. 55 f.) 

Über 70 % der Absolvent*innen ist es in hohem und sehr hohem Maße wichtig, seit dem Studienab-
schluss interdisziplinär oder transdisziplinär zu arbeiten (MW 2,0). Insgesamt arbeiteten zum Zeit-
punkt der Befragung ca. 50% der Absolvent*innen in hohem und sehr hohem Maße interdisziplinär 
(MW 2,6). 

 Diese Befragungsergebnisse stützen die Entscheidung der Hochschulleitung, den Folkwang Förder-
antrag „Lehrarchitektur“ unter das Oberthema „Interdisziplinarität“ zu stellen. Mit den Fördermitteln 
könnte die interdisziplinäre Ausrichtung der Studiengänge weiterentwickelt werden. 

3.3. Feedback zu künstlerischem Schaffen (S. 25 ff.) 

Wertvolles Feedback zu ihrem künstlerischen Schaffen nach dem Studium erhalten gut 90% der Ab-
solvent*innen von ihren Kolleg*innen bzw. anderen Künstler*innen. 47% gaben Lehrende der Folk-
wang Universität der Künste als wertvolle Feedbackgebende an und 40% erhalten wertvolles Feed-
back von Veranstalter*innen. 
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Die Frage nach der Wichtigkeit einzelner Feedbackgebenden/-instrumente für die künstlerische Etab-
lierung führte zu folgendem Ranking: Feedback von Kolleg*innen bzw. anderen Künstler*innen, 
Feedback von Veranstalter*innen und die Reaktion des Publikums sind von besonders hoher Wichtig-
keit für die künstlerische Etablierung. Dieses Ranking entspricht exakt den Ergebnissen aus der Befra-
gung des Jahrgangs 2016/17. 

4. Aktuelle Beschäftigung

4.1. Beschäftigungssituation (S. 20 f., 33 und Fächergruppenberichte) 

Zum Zeitpunkt der Befragung gingen gut 40% der Absolvent*innen einer selbstständigen/freiberufli-
chen Beschäftigung nach; 48% waren in einer regulären abhängigen Beschäftigung gebunden. Gut 
30% der befragten Absolvent*innen befanden sich in einem Aufbaustudium. Mehrfachnennungen 
waren hierbei möglich. 

Knapp 60% der befragten Folkwang Absolvent*innen strebten zum Zeitpunkt der Befragung eine pro-
fessionelle künstlerische Tätigkeit und gut 40% eine Tätigkeit mit inhaltlicher Nähe zu künstlerischem 
Schaffen an. In der bundesweiten Vergleichsgruppe (SFG) sind dies 70% bzw. knapp 60%. Dies ist ein 
signifikanter Unterschied. 

Mehr als 54% [35%] der Folkwang Absolvent*innen mit abhängigen Beschäftigungsverhältnissen wa-
ren zum Zeitpunkt der Befragung unbefristet beschäftigt, 45,5% [65%] hatten befristete Arbeitsver-
träge. Dies weicht nicht signifikant von der bundesweiten Vergleichsgruppe ab. Es ist jedoch seit der 
Befragung der Jahrgänge 2016/17 eine deutliche Veränderung zu mehr unbefristeten Beschäfti-
gungsverhältnissen zu erkennen. 

Der größere Anteil an unbefristeten Beschäftigungen lässt sich mit Blick auf die Fächergruppen vor-
wiegend in Berufsgruppen aus den Fachbereichen „Künstlerisch-musikalische Praxis“ (80% unbefris-
tet), „künstlerisch-pädagogische Praxis und Wissenschaft“ (67% unbefristet, ohne Lehramt) und „Ge-
staltung“ (71% unbefristet) ausmachen. In der Fächergruppe „Darstellende Künste“ haben lediglich 
17% der Befragten ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis. 

Ungefähr die Hälfte der befragten Absolvent*innen führten eine Beschäftigung aus dem Studium 
nach Abschluss des Studiums weiter. Die bestätigt das der Befragung zugrunde liegende Konstrukt 
des fließenden Übergangs zwischen Studium, künstlerischer Etablierung und beruflicher Tätigkeit (s. 
ANHANG). 

4.2. Bereiche der Beschäftigung (S. 31 f., 41) 

Deutlich mehr als die Hälfte der Folkwang Absolvent*innen (56,2%), die kein Zweit- oder Aufbaustu-
dium absolvieren, waren zum Zeitpunkt der Befragung im Bereich „Verlage, Medien, Kunst und Un-
terhaltung“ tätig. Weitere knapp 20% waren in „Erziehung und Unterricht“ tätig. Dies entspricht dem 
bundesweiten Vergleich.  

Dabei gaben 42% der Befragten an, Aufgaben in Lehre und Unterricht zu übernehmen. 26,5% üben 
hauptsächlich künstlerische Tätigkeiten aus. In geringem Umfang werden von Folkwang Absol-
vent*innen auch kommunikative, journalistische Tätigkeiten angegeben (ca. 10%).  
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4.3. Aspekte bei der Wahl der Beschäftigung (S. 47 ff.) 

Bei der Auswahl ihrer Beschäftigung waren den Folkwang Absolvent*innen vor allem diese Aspekte 
wichtig: 

• ein gutes Betriebsklima und interessante Arbeitsinhalte (jeweils MW 1,3)
• die Möglichkeit eigene Ideen zu verwirklichen (MW 1,6)
• die Möglichkeit zur Verwendung erworbener Kompetenzen (MW 1,6)
• eine Arbeit, die fordert (MW 1,7)
• die Möglichkeit zur berufliche Weiterqualifizierung (MW 1,9)
• eine weitgehend eigenständige Arbeitsplanung (MW 2,0)
• Arbeitsplatzsicherheit (MW 2,1) (auch in den Freitextantworten gaben die Befragten das Be-

dürfnis nach (finanzieller) Sicherheit im Job an)
• die Möglichkeit, Nützliches für die Allgemeinheit zu tun (MW 2,1)
• genug Zeit für Freizeitaktivitäten zu haben (MW 2,1).

Die Möglichkeit, familiäre Aufgaben mit dem Beruf zu vereinbaren (MW 2,3 [1,9]), war den Absol-
vent*innen im Vergleich zu 2016/17 weniger wichtig geworden. Wenige wichtig ist ihnen auch, einen 
Beruf auszuüben, der in etwa mit dem Beruf der Eltern vergleichbar ist (MW 4,5). Zudem wurden die 
Möglichkeit zur wissenschaftlichen Arbeit (MW 3,2), ein hohes Einkommen (MW 2,7), die Über-
nahme von Leitungsaufgaben (MW 2,7), gesellschaftliche Achtung und Anerkennung (MW 2,5) und 
gute Aufstiegsmöglichkeiten (MW 2,5) mit geringerer Wichtigkeit eingeschätzt. 

4.3.1. Befragungsschlaglicht des Jahrgangs 20215: konkrete Tätigkeiten in der beruf-
lichen Praxis (S. 40 f.) 

Das Befragungsschlaglicht des Prüfungsjahrgangs 2021 zur Abfrage konkreter Tätigkeiten in der be-
ruflichen Praxis, entwickelt von der Universität Gießen, zeigt, dass Folkwang Absolvent*innen in ih-
ren jeweiligen beruflichen Umfeldern in hohem Maße selbstständig handeln (müssen). Beispiels-
weise geben 85% der Befragten an, in ihrer jeweiligen Haupterwerbstätigkeit (fast) täglich eigeniniti-
ativ tätig sein oder auf unvorhergesehene Situationen reagieren zu müssen (72%). Ähnlich häufig 
sind kommunikative, kooperative und interkulturelle Fähigkeiten gefordert. So sind z.B. 73% der Folk-
wang Absolvent*innen (fast) täglich gefordert, sich an in einer Arbeitsgruppe getroffene Absprachen 
zu halten und Kontakt mit Personen aus anderen Kulturkreisen oder sozialen Gruppen zu pflegen 
(64%). Dabei kommuniziert ca. die Hälfte der Befragten (fast) täglich in einer anderen Sprache als 
Deutsch. Zudem spielt die Förderung anderer Personen eine bedeutende Rolle im Arbeitsalltag der 
Folkwang Absolvent*innen. So geben 57% an, (fast) täglich andere zu fördern und zu motivieren. 

Demgegenüber treten Aufgaben im Bereich der Führung und Leitung nicht so häufig auf: Etwa 40% 
der Folkwang Absolvent*innen hat (fast) täglich die Aufgabe, andere Personen zu überzeugen oder 
mit ihnen zu verhandeln. Die Anwendung von Fachwissen und der Umgang mit Daten und Zahlen 
spielen in den Haupterwerbstätigkeiten der Folkwang Absolvent*innen eine geringe Rolle: 62% von 
ihnen wenden z.B. (fast) nie wissenschaftliche Methoden, Verfahren oder Techniken an; 87% führen 
(fast) nie komplexe Berechnungen durch.  

5 Das KOAB entwickelt für jeden befragten Prüfungsjahrgang ein verpflichtendes „Befragungsschlaglicht“ zu einem be-
stimmten Thema. Die Items zu diesem Thema werden für die weiteren Jahrgänge als optionale Fragen angeboten. 
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4.3.2. Befragungsschlaglicht des Jahrgangs 2021: Verwendung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien (S. 48, 52) 

Folkwang Absolvent*innen nutzen im Rahmen ihrer jeweiligen Haupterwerbstätigkeit zu 82% (fast) 
täglich internetbasierte Anwendungen, um mit anderen Personen arbeitsbezogene Inhalte auszutau-
schen oder zu erarbeiten. Ein fast ebenso großer Anteil der Folkwang Absolvent*innen gibt an, im 
Rahmen der jeweiligen Haupterwerbstätigkeit (fast) täglich Inhalte digital aufzubereiten (74%). Auch 
die Beschäftigung mit Fragen der Digitalisierung von Arbeitsabläufen spielt für mehr als die Hälfte der 
Befragten (fast) täglich eine Rolle im Arbeitsalltag (52%). Die Folkwang Absolvent*innen liegen im 
bundesweiten Vergleich in Bezug auf diese drei Tätigkeiten deutlich über dem bundesweiten Ver-
gleich (SFG). Dementsprechend gaben 66% der Befragten an, dass digitale Kompetenzen für ihre ak-
tuelle Tätigkeit (sehr) wichtig sind. 

Die Rückmeldung der Absolvent*innen deckt sich mit der Wahrnehmung der Folkwang Stu-
dierenden des SoSe 2021: In der Studierendenbefragung 2021 hat die Mehrheit der Befrag-
ten der Aussage zugestimmt, dass digitale Kompetenzen für das eigene Studium (64,7%) 
und für die (berufliche) Perspektive nach dem Studium (72,8%) wichtig seien.  

4.3.3. Befragungsschlaglicht des Jahrgangs 2021: Ausmaß körperlicher Tätigkeiten  
(S. 49, 53, Fächergruppenberichte) 

Fast 75% der Folkwang Absolvent*innen gibt an, (fast) täglich im Rahmen ihrer jeweiligen Haupter-
werbstätigkeit Aufgaben zu erledigen, die körperliche Fertigkeiten erfordern. Die Folkwang Absol-
vent*innen liegen damit weit über dem bundesweiten Durchschnitt der Vergleichsstudiengänge 
(54% SFG).  

Dennoch geben 85% der Befragten an, keinen Bedarf an spezifisch ausgerichteter gesundheitlicher 
Beratung und Versorgung (Künstler*innengesundheit) zu haben. Die 15% (18 Fälle), die Bedarf äu-
ßern, verteilen sich relativ gleichmäßig auf die Fächergruppen, ausgenommen Lehramt (gar kein Be-
darf). Es stellt sich die Frage, ob die Absolvent*innen bei dieser Frage die psychische Gesundheit und 
ggf. Therapiebedarfe mitberücksichtig haben. 

ggf. Kommunikationsbedarf in Bezug auf die Angebote „Künstler*innengesundheit“

Ergänzend lässt sich der Studierendenbefragung 2021 zu dieser Thematik entnehmen, dass 
im SoSe 2021 der Anteil der Studierenden mit häufigen und sehr häufigen psychischen Be-
schwerden bei knapp 60% lag. 

4.4. Zufriedenheit mit der Beschäftigungssituation (S. 35) 

Mehr als die Hälfte (55%) der Folkwang Absolvent*innen ist mit der aktuellen Beschäftigungssitua-
tion zufrieden und sehr zufrieden (MW 2,5). Bundesweit sind 61% der Absolvent*innen von ver-
gleichbaren Studienfächern (SFG) zufrieden und sehr zufrieden mit der jeweiligen Beschäftigungssitu-
ation (MW 2,4). 



Absolvent*innenbefragung der Jahrgänge 2020 und 2021: Zentrale Ergebnisse 

14 

5. Lebenssituation

5.1. Wirtschaftliche Situation (aus Datensatz) 

46% [50%] der Absolvent*innen sagen, dass sie mit ihren Einnahmen gerade ihre Lebenshaltungskos-
ten abdecken und sich rasch verbessern möchten. Nur 33% haben 1,5 bis 2 Jahre nach Abschluss des 
Studiums bereits einen gewissen Lebensstandard erreicht und sind damit derzeit (sehr) zufrieden. 

Die finanzielle Situation der Absolvent*innen deutet sich auch in den Rückmeldungen der 
Folkwang Studierenden des SoSe 2021 an. Seinerzeit gelang es 78,3% der teilgenommenen 
Studierenden im Großen und Ganzen mit ihrem Geld auszukommen (N=217). Für knapp 20% 
der Studierenden (N=216) des SoSe 2021 traf die Aussage „Ich habe zurzeit finanzielle 
Schwierigkeiten.“ zu (eher zu + voll und ganz zu). 

5.2. Einflussfaktoren auf die Lebenssituation (aus Datensatz) 

Der Aussage „Mein derzeitiges Leben ist Ergebnis von Umständen und Einflüssen, die ich selbst kon-
trollieren kann“ stimmen 88% der Absolvent*innen (voll und ganz) zu (MW 2,6). 

Den Einfluss auf die derzeitige Lebenssituation schätzen Folkwang Absolvent*innen durch wirtschaft-
liche Notwendigkeiten (MW 2,3) am höchsten ein. Gefolgt von den eigenen Zielen als Künstler*in 
(MW 2,6) und dem Erhalt der räumlichen Nähe zu Partnern (MW 3,5). 

Eigenen persönlichen Kontakten (ca. 95%, MW 1,7) und ausgesprochenen Empfehlungen zu der eige-
nen Person (ca. 80%, MW 2,0) sprechen Absolvent*innen einen (sehr) hohen positiven Einfluss auf 
die derzeitige Lebenssituation zu. Etwa 50% geben auf diese Frage auch von ihnen selbst initiierte 
Projekte an. Dieselben Aspekte haben auch Einfluss auf die Beschäftigungssuche (s. Pkt. 6.1.) 

6. Künstlerische Etablierung

6.1. Beschäftigungssuche (S. 28) 

Fast 80% der Absolvent*innen haben nach Studienabschluss über bereits bestehende persönliche 
Kontakte versucht, künstlerische Aufträge zu bekommen. Knapp 60% gaben an, dafür Kontakte oder 
Empfehlungen Ihrer Lehrenden genutzt zu haben. Beinahe ebenso häufig wurden eigenständig Kon-
takte zu Projekten aufgenommen, webbasierte Netzwerke genutzt oder ein eigener Internetauftritt 
aufgebaut, um Aufträge zu generieren. Mehrfachnennungen waren bei dieser Abfrage möglich.  

Fast 50% der befragten Folkwang Absolvent*innen gibt an, bereits vor Studienabschluss damit be-
gonnen zu haben, eine Beschäftigung zu suchen. Im bundesweiten Vergleich (SFG) taten dies nur 
etwa 38%. Auch hier bestätigt sich wieder das der Befragung zugrunde liegende Konstrukt des flie-
ßenden Übergangs zwischen Studium, künstlerischer Etablierung und beruflicher Tätigkeit (s. AN-
LAGE). 

Für knapp 50% der Folkwang Absolvent*innen dauerte die Beschäftigungssuche 1 bis 3 Monate. 
Knapp 20% gaben an, länger als 12 Monate gesucht zu haben bzw. seit mehr als 12 Monaten eine Be-
schäftigung suchen (bundesweit nur 4,6%). 
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7. Beziehung zwischen Studium und Beschäftigung

7.1. Zusammenhang Studium – Beschäftigung (S. 36 f.) 

56% der Absolvent*innen verwenden ihre im Studium erworbenen Qualifikationen in hohem und 
sehr hohem Maße zur Bewältigung ihrer jeweiligen beruflichen Aufgaben (MW 2,3). Deutschlandweit 
gelingt dies in den gleichen Studienfächern mit 53% etwas weniger Personen (MW 2,6). Gut 40% der 
Folkwang Absolvent*innen ist zudem der Meinung, dass der absolvierte Studiengang die einzig mög-
liche/beste Fachrichtung für die aktuellen beruflichen Aufgaben ist bzw. war. Auch diese Gewissheit 
fällt im bundesweiten Vergleich wesentlich geringer aus (35%). 

Folgerichtig geben 45% der Folkwang Absolvent*innen an, dass ihre aktuelle berufliche Situation in 
engem Zusammenhang mit ihrem jeweiligen Studienfach steht. Bei 25% der Absolvent*innen ist dies 
aus verschiedenen Gründen nicht der Fall (diese Angaben entsprechen fast exakt den Angaben der 
Personen, die bundesweit gleiche Studienfächer studiert haben).  

Von den o.g. 25% orientieren sich beispielsweise wiederum gut ein Viertel (26,5%) beruflich noch 
und sehen ihre gegenwärtige Beschäftigung als einen Zwischenschritt an. Weitere Absolvent*innen 
haben eine Tätigkeit gewählt, die ihnen mehr Sicherheit bietet, der sie an einem gewünschten Ort 
(jeweils ca. 20 %) oder  flexibel nachgehen können (ca. 15 %) oder die ein höheres Einkommen bietet 
(ca. 12 %).  

8. Zufriedenheit und Zukunftsperspektive

8.1. Zufriedenheit insgesamt (S. 27) 

Alles in allem sind etwa 70% der Absolvent*innen mit ihrer künstlerischen Entwicklung und 63% mit 
ihrer beruflichen Entwicklung zufrieden und sehr zufrieden. 75% der Absolvent*innen sind zum Zeit-
punkt der Befragungen in den Wintern 2021/22 bzw. 2022/23 mit ihrem Leben insgesamt und 66% 
mit ihrem Sozialleben zufrieden und sehr zufrieden. Mit ihrem Einkommen sind nur 42% zufrieden 
und sehr zufrieden und fast 30% unzufrieden und sehr unzufrieden. 

Die Zufriedenheitswerte der befragten Absolvent*innen der Jahrgänge 2020 und 2021 sind 
positiver, als die der Folkwang Studierenden im SoSe 2021: Seinerzeit gab knapp die Hälfte 
(45,6%) der Studierenden an, mit ihrem Leben insgesamt (sehr) zufrieden zu sein. Auch mit 
der finanziellen Situation waren die Studierenden zufriedener als die Absolvent*innen: Gut 
50 % der Befragten gab an (sehr) zufrieden zu sein.  

8.2. Zukunftsperspektive (S. 54, Fächergruppenberichte) 

Die Perspektiven für die Zukunft hatten sich aufgrund der Corona-Pandemie für 42% der Folkwang 
Absolvent*innen geändert. In der Fächergruppe „Darstellende Künste“ gaben sogar 67% der Absol-
vent*innen eine Veränderung an (Gestaltung 42%, künstlerisch-musikalische Praxis 46%). Im Lehramt 
(23%) und in der künstlerisch pädagogischen Praxis und Wissenschaft (29%) ist der Anteil deutlich 
geringer.  

Folgende Änderungen werden u.a. genannt: 
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• Weitere berufliche Möglichkeiten entdeckt / Veränderung beruflicher Prioritäten:

• breitere berufliche Aufstellung, mehr Offenheit für andere Arbeitsbereiche (z.B. als dar-
stellende*r Künstler*in offen für die bildende Kunst)

• (finanzielle) Sicherheit im Job ist durch die Erfahrung der Pandemie wichtiger geworden
• Möglichkeit von Homeoffice entdeckt
• Wunsch nach inter- und transdisziplinären Projekten

• Steigender Zukunftspessimismus:

• Aussichten werden weiterhin als schlecht/schlechter eingeschätzt
• erhöhte finanzielle Sorgen
• erhöhtes Unsicherheitsgefühl hinsichtlich des angestrebten Berufsziels
• weniger berufliche Chancen durch fehlende Kontakte
• Aufgeben des ursprünglichen Berufs wegen vergeblicher Jobsuche
• Jobsuche auf freiberuflicher Basis wird als schwieriger wahrgenommen

• erhöhtes Gefühl von Dankbarkeit/Wertschätzung für jede Möglichkeit
• weniger Planung der Zukunft aufgrund unvorhersehbarer Ereignisse

9. Demografische Daten

9.1. Bildungsherkunft (S. 62) 

75% [62%] der befragten Absolvent*innen gaben an, dass mind. ein Elternteil eine Hochschulausbil-
dung hat. 

9.2. Migrationshintergrund (S. 63 f.) 

28% [38%] der befragten Absolvent*innen haben ein Elternteil, das im Ausland geboren wurde. 20% 
[22%] der befragten Absolvent*innen sind im Ausland geboren. 

9.3. Geschlecht (Datensatz) 

77 Absolventinnen ordneten sich dem Geschlecht ‚weiblich‘ zu, 43 Absolventen geben ‚männlich‘ an 
und ein*e Absolvent*in ‚divers‘. 57 Absolvent*innen haben diese Frage nicht beantwortet. Es kann 
angenommen werden, dass die Befragung vorher abgebrochen wurde. 
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10. Zusammenfassung und Beschlussempfehlung

Die Auswertung der Absolvent*innenbefragung der Prüfungsjahrgänge 2020 und 2021 ermöglicht 
zusammenfassend folgende zentrale Aussagen und Empfehlungen für die Hochschulentwicklung: 

- Die Absolvent*innen der Folkwang Universität der Künste sind überwiegend (sehr) zufrieden
mit ihrer Lebenssituation, ihrer künstlerischen Entwicklung, ihrer Erwerbssituation - ausge-
nommen mit ihrem Einkommen - sowie dem vorangegangenen Studium.

- Interdisziplinäres Arbeiten ist den Absolvent*innen der Folkwang Universität der Künste in
ihrer beruflichen und künstlerischen Tätigkeit sehr wichtig. Die interdisziplinäre Ausrich-
tung der Studiengänge sollte weiterentwickelt werden.

- Diskriminierungserfahrungen an der Folkwang Universität der Künste werden im Vergleich zu
den Prüfungsjahrgängen 2016/17 häufiger zurückgemeldet. Diese Entwicklung sollte ge-
nauer in den Blick genommen werden.

- Für Angebote im Themenfeld Künstler*innengesundheit bestand bei den Folkwang Absol-
vent*innen der Jahrgänge 2020/21 (noch) kein Bedarf oder kein Bewusstsein. Information
und Beratung zum Themenfeld könnte ausgeweitet werden.

- Neben dem Lehramt übt ein hoher Anteil an Absolvent*innen der Fächergruppen künstle-
risch-musikalische Praxis (56,5 %) und künstlerisch-pädagogische Praxis und Wissenschaft
(45,2 %) eine vermittelnde Tätigkeiten aus. Bei der Weiter- oder Neuentwicklung der Stu-
diengänge in diesen Fächergruppen sollten vermittelnde Kompetenzen besonders in den
Blick genommen werden? (Stichwort Beschäftigungsadäquanz)

- Angesichts der hohen Zahl von Bachelor-Absolvent*innen, die ein Masterstudium aufneh-
men (ca. 60 %) bzw. aufnehmen wollen (13,7 %), sollten konsekutive Studienangebote ein
Schwerpunkt der Hochschulentwicklung bleiben.

Das Rektorat nimmt die Ergebnisse der Absolvent*innenbefragungen der Prüfungsjahrgänge 2020 
und 2021 und die daraus resultierenden Handlungsempfehlungen zur Kenntnis und  

- bittet den Arbeitsbereich Qualitätsentwicklung, die vorliegenden fächergruppen- und studi-
engangspezifischen Ergebnisvisualisierungen in die Fächergruppen/Fachbereiche/Studien-
gänge einzubringen und ggf. bei der Ableitung von Handlungsempfehlungen zu unterstützen.

- bittet den Arbeitsbereich Qualitätsentwicklung zudem, die Fortführung der Absolvent*innen-
befragung im Rahmen des KOAB für die Prüfungsjahrgänge 2024/25 vertraglich zu vereinba-
ren, um die hochschulspezifische Datengrundlage für die valide Ableitung von Maßnahmen
zu vergrößern und weitere Vergleichsdaten zu erhalten.

- bittet die Stabsstelle Hochschulkommunikation, in enger Abstimmung mit dem Arbeitsbe-
reich Qualitätsentwicklung die zentralen Ergebnisse der Absolvent*innenbefragungen in ge-
eigneter Weise zu kommunizieren.

Die umfassende Ergebnisvisualisierung der Absolvent*innenbefragungen der Prüfungsjahrgänge 
2020 und 2021 ist jederzeit für alle Hochschulangehörigen beim Arbeitsbereich Qualitätsentwicklung 
einsehbar. 
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Ihre Folkwang Ansprechpartnerinnen zur Absolvent*innenbefragung: 

Dr. Barbara Jesse, Arbeitsbereich Qualitäsentwicklung | Stabsstelle Hochschulentwicklung, 
jesse@folkwang-uni.de

Pascale Ruhrmann, Arbeitsbereich Qualitätsentwicklung | Stabsstelle Hochschulentwicklung, 
ruhrmann@folkwang-uni.de  

 

Vera Timmerberg, Leitung Stabsstelle Hochschulentwicklung, timmerberg@folkwang-uni.de 

Fachliche und inhaltliche Unterstützung bei der Berichterstellung durch Romina Krechter, Arbeitsbe-
reich Qualitätsentwicklung | Stabsstelle Hochschulentwicklung, romina.krechter@folkwang-uni.de  

Durchführung im Rahmen des KOAB in Kooperation mit dem Institut für angewandte Statistik: 

Dirk Reifenberg 
Universitätsplatz 12, 34127 Kassel 
Email: reifenberg@istat.de 
Tel: 0561 - 953 796 81 
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ANHANG I: Fächergruppen 
 

Fächergruppe Studiengang Abschlussniveau 
Studiengänge 
der künstlerisch-
musikalischen 
Praxis 

Instrumentalausbildung (B.Mus.) 
Integrative Komposition (B.Mus.) 
Jazz | Performing Artist (B.Mus.) 

Bachelorebene 

Instrumentalausbildung (M.Mus.) – jetzt Instrumentale Spezialisie-
rung (M.Mus.) 
Jazz | Improvising Artist (M.Mus.) 
Integrative Komposition (M.Mus.) 
Orchesterspiel (M.Mus.) 
Professional Performance (M.Mus.) – jetzt Instrumentalausbildung 
(M.Mus.) 
Professional Media Creation (M.A.) 
Populäre Musik (M.Mus.) 
Konzertexamen (Zertifikat) 

Masterebene 

Künstlerisch-  
pädagogische 
und wissen-
schaftliche Studi-
engänge 

Musikwissenschaft (B.A./Zwei-Fach-Bachelor) 
Deutsch-Französischer Studiengang der Musikwissenschaft (B.A.) 
Musikpädagogik (B.Mus.) 

Bachelorebene 

Musikwissenschaft (M.A.) 
Integrative Musiktheorie (M.Mus.) 
Musik des Mittelalters (M.Mus.) 
Leitung vokaler Ensembles (M.Mus.) 
Kunst- und Designwissenschaften (M.A.) 
Photography Studies and Research (M.A.) 

Masterebene 

Lehramt für das 
Teilfach Musik  

Lehramt für das Teilfach Musik für Grundschule (B.A.) 
Lehramt für das Teilfach Musik für Haupt-/Real-/Gesamt-/ Sekun-
darschule (HRSGe) (B.A.) 
Lehramt für das Teilfach Musik für Gymnasium/Gesamtschule 
(GyGe) (B.A.) 

Bachelorebene 

Lehramt für das Teilfach Musik für Grundschule (M.Ed.) 
Lehramt für das Teilfach Musik für Haupt-/Real-/Gesamt-/ Sekun-
darschule (HRSGe) (M.Ed.) 
Lehramt für das Teilfach Musik für Gymnasium/Gesamtschule 
(GyGe) (M.Ed.) 

Masterebene 

Studiengänge 
der darstellen-
den Künste 

Musical (B.A.) 
Tanz (B.A.) 
Gesang | Musiktheater (B.Mus.) 

Bachelorebene 

Gesang | Musiktheater (M.Mus.) – ehemals Voice Performance 
Physical Theatre (Artist Diploma) 
Schauspiel (Artist Diploma) 
Regie (Artist Diploma) 
Tanzkomposition (M.A.) 
Tanzpädagogik für künstlerischen Tanz (M.A.) – ehemals Zertifikat 
Tanzpädagogik 

Masterebene/  
Artist Diploma 

Gestalterische 
Studiengänge 

Fotografie (B.A.) 
Industrial Design (B.A.) – jetzt Product Design (B.A.) 
Kommunikationsdesign (B.A.) 

Bachelorebene 

Photography Studies and Practice (M.A.) 
„Heterotopia“ Graduate Gestaltung (Folkwang Brief für Gestaltung) 
Industrial Design (M.A.) – jetzt Design Futures (M.A.) 
Kommunikationsdesign (M.A.) 
 

Masterebene 
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ANHANG II: Kontext 
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1. Methodik der Absolvent*innenbefragung und erstellte Berichte 
 

Die Folkwang Absolvent*innen der Prüfungsjahrgänge 2020 und 2021 wurden hochschulweit nach 

ihrem Verbleib und der Zufriedenheit mit ihrer aktuellen Lebenssituation befragt. Darüber hinaus 

konnten die Absolvent*innen ausgewählte Aspekte ihres Studiums rückblickend bewerten.  

178 Absolvent*innen (33 %) nahmen ein bis zwei Jahre nach ihrem Abschluss an den Umfragen in 

den Wintersemestern 2021/22 und 2022/23 teil. An der ersten Folkwang Absolvent*innenbefragung 

der Prüfungsjahrgänge 2016/2017 hatten sich insgesamt 162 (22 %) der Absolvent*innen beteiligt.  

Die Befragungen der Prüfungsjahrgänge 2020 und 2021 wurden, wie auch bereits die Befragungen 

der Prüfungsjahrgänge 2016 und 2017, in Kooperation mit dem Institut für angewandte Statistik 

(ISTAT) durchgeführt und waren Teil des bundesweit angelegten Kooperationsprojektes 

Absolventenstudien (KOAB)1. 

Für die Befragungen wurde die kunst- und musikspezifische Fragebogenvariante eingesetzt, die im 

Vorfeld der ersten Absolvent*innenbefragung von der Folkwang Universität der Künste in 

Kooperation mit dem ISTAT entwickelt und erprobt worden war. Diese Variante wird im Rahmen des 

KOAB seit 2018 an Hochschulen mit kunst- und musikspezifischen Studiengängen eingesetzt. Das der 

kunst- und musikspezifischen Fragebogenvariante zugrunde liegende Konstrukt eines fließenden 

Übergangs zwischen Studium und künstlerischer Etablierung ist dem Bericht als ANHANG beigefügt. 

Nach Abschluss der letzten Feldphase am 14. Februar 2023 erfolgte sukzessiv die Bereitstellung der 

Befragungsdaten durch das ISTAT. Schließlich führte das ISTAT im März 2024 ein Datenmatching 

zentraler Items durch und stellte Visualisierungen der Befragungsergebnisse auf der 

Hochschulebene, auf Ebene der Abschlussarten und auf der Ebene vorab definierter Fächergruppen 

bereit. Auf der Studiengangebene sind die Rückmeldungen oft sehr gering bis nicht vorhanden, so 

dass nur wenige Berichte auf der Studiengangebene vorgelegt werden können. Die geringen 

Fallzahlen müssen bei der Interpretation der Daten sowohl auf der Hochschulebene als auch auf 

der Ebene der Fächergruppen und Studiengänge berücksichtigt werden.  

Insgesamt liegen 17 Berichte mit Visualisierungen gematchter Befragungsdaten der 

Prüfungsjahrgänge 2020 (Abschluss im SoSe 2020 oder WiSe 2020/21) und 2021 (Abschluss im SoSe 

2021 oder WiSe 2021/22) vor. In der folgenden Tabelle werden, sofern vorhanden, die Zahlen der 

Prüfungsjahrgänge 2016 und 2017 in [eckigen Klammern] angegeben: 

  

                                                           
1 https://istat.de/service/projekte/kooperationsprojekt-absolventenstudien-koab 

https://istat.de/service/projekte/kooperationsprojekt-absolventenstudien-koab
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 Berichte 

Gesamtzahl 
der 

Absolvent*in
nen  

N % 

1. Hochschulbericht gesamt 
537*  

[749] 

178 

[162] 

33 % 

[22 %] 

2.      Hochschulbericht – nur Artist Diploma (AD) 31 10 32 % 

3.      Hochschulbericht – nur Master of Music (M.Mus.) 139 28 20 % 

4.      Hochschulbericht – nur Master of Arts (M.A.) 77 33 43 % 

5.      Hochschulbericht – nur Bachelor of Music (B.Mus.) 81 26 32 % 

6.      Hochschulbericht – nur Bachelor of Arts (B.A.) 171 70 41 % 

7. 

Fächergruppenbericht:  

Studiengänge der künstlerisch-musikalischen  

Praxis 

168 

[234] 

38 

[31] 

23 % 

[13 %] 

8. Studiengang Instrumentalausbildung (B.Mus.) 36 10 28 % 

9. 
Studiengang Professional Performance (M.Mus.)  

(jetzt Instrumentalausbildung (M.Mus.)) 
70 12 17 % 

10. 

Fächergruppenbericht:  

Künstlerisch-pädagogische und wissenschaftliche 
Studiengänge 

74 

[83] 

35 

[23] 

47 % 

[28 %] 

11. 
Fächergruppenbericht: 

Lehramt für das Teilfach Musik 

58 

[101] 

20 

[28] 

34 % 

[28 %] 

12. Lehramt für das Teilfach Musik für GyGe (B.A.) 27 11 41 % 

13. 
Fächergruppenbericht:  

Studiengänge der darstellenden Künste 

100 

[104)] 

30 

[23] 

30 % 

[22 %] 

14. 
Fächergruppenbericht: 

Gestalterische Studiengänge 

112 

[217] 

42 

[56] 

38 % 

[26 %] 

15. Studiengang Fotografie (B.A.) 23 10 43 % 

16. 
Studiengang Industrial Design (B.A.)  

(jetzt Product Design (B.A.)) 
30 17 57 % 

17. Studiengang Kommunikationsdesign (B.A.) 32 11 34 % 

*Die Gesamtzahlen enthalten auch Abschlussarten, die in den Teilberichten nicht enthalten sind (Zertifikat, Staatsexamen, etc.). Daher 

ergibt die Summe der Teilberichte nicht die Gesamtzahl. 

Die Zuordnung der Folkwang Studiengänge zu den Fächergruppen ist dem ANHANG zu entnehmen. 
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Der hohe Nutzen der KOAB-Befragung für die hochschulinterne Qualitätsarbeit ergibt sich vor 

allem aus der Möglichkeit, die vorliegenden Ergebnisse im Spiegel relevanter Vergleichswerte 

betrachten zu können. Die in den Berichten jeweils genutzten Vergleichswerte bzw. Gruppen von 

Vergleichsstudiengängen werden je Fragestellung festgelegt. Dabei liegt die Priorität nicht auf 

einer maximal hohen Fallzahl, sondern auf der inhaltlichen Nähe zwischen den betrachteten 

Hochschulen/Fächergruppen/Studiengängen und den ausgewählten Vergleichsdaten. 

Die Vergleichsebene variiert daher je nach Fragestellung. Hintergrund dieses Vorgehens ist auch der 

Aufbau der KOAB-Absolvent*innenbefragung, die sich aus unterschiedlichen Frageformaten 

zusammensetzt: 

• Kernfragen werden von allen teilnehmenden Hochschulen in der gleichen Form eingesetzt 
und bieten die breiteste Vergleichsbasis über Hochschulen hinweg. 

• Optionale Fragen werden nur von einer Reihe von Hochschulen eingesetzt und bieten, je 
nach Popularität der Frage, eine breite oder eine eingeschränkte Vergleichsbasis. 

• Hochschulspezifische Fragen werden nur von einer Hochschule eingesetzt. Daher können 
hier keine Vergleichswerte über Hochschulen hinweg angeboten werden.  

Grundsätzlich stehen für die Gegenüberstellung von Werten des jeweiligen Studiengangs, der 

jeweiligen Abschlussart, der jeweiligen Fächergruppe oder der jeweiligen Hochschule die Werte der 

folgenden absteigend priorisierten Zusammenstellungsformen von Vergleichsstudiengängen zur 

Verfügung: 

• Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, des gleichen Studienfachs und der 
gleichen Abschlussart(en) (sehr hohe Ähnlichkeit, mittelhohe Fallzahl – Abkürzung: SFG) 

• Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, des gleichen Studienbereichs und der 
gleichen Abschlussart(en) (hohe Ähnlichkeit, mittelhohe Fallzahl – Abkürzung SBG). In diesem 
Bericht sind diese Studienbereiche enthalten: 
- Darstellende Kunst, Film und Fernsehen, Theaterwissenschaft 
- Gestaltung 
- Musik, Musikwissenschaft 

• Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform, der gleichen Fächergruppe(n) und der 
gleichen Abschlussart(en) (mittlere Ähnlichkeit, ggf. hohe Fallzahl – Abkürzung FGG) 

• Vergleichsstudiengänge der gleichen Hochschulform und der gleichen Abschlussart(en) (hohe 
Heterogenität, hohe Fallzahl – Hochschulen deutschlandweit) 

Eine Vergleichsgruppe wird verwendet, wenn die so zusammengestellte Gruppe mindestens fünf 

weitere Hochschulen und mindestens n=20 Fälle umfasst. Eine Liste der Hochschulen, die in den 

Vergleichsgruppen enthalten sind, ist dem KOAB-Wiki zu entnehmen: 

https://koabwiki.istat.de/index.php?title=Hochschulspezifische_Elemente 

Den skalierten Fragen liegt in der Regel eine 5-stufige Likert-Skala von 1 = sehr zufrieden bis 5 = sehr 

unzufrieden bzw. 1 = trifft voll zu bis 5 = trifft gar nicht zu zugrunde. Der Mittelwert ergibt sich aus 

der Summe der angegebenen Werte geteilt durch die Anzahl der Werte.  

  

https://koabwiki.istat.de/index.php?title=Hochschulspezifische_Elemente
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2. Zufriedenheit mit dem Studium 

 

Abbildung 1: Bewertung der praxis- und berufsbezogenen Studienelemente (Kunst/Musik) 

  

Wie beurteilen Sie die folgenden praxis- und berufsbezogenen Elemente in
Ihrem Fach? (Kunst/Musik)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

FGG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Angebote zum Erwerb von Schlüsselkompetenzen 
(n=130|n=75)(Ø=2,5|Ø=2,7)

Pflichtpraktika/Praxissemester 
(n=121|n=72)(Ø=3,2|Ø=3,0)

Projekte im Studium/Studienprojekte/Projektstudium 
(n=131|n=78)(Ø=2,3|Ø=2,4)

Herstellen von Kontakten zu etablierten
Künstlern / Musikern 

(n=133|n=77)(Ø=3,3|Ø=2,7) *

Praxisbezogene Lehrinhalte 
(n=130|n=78)(Ø=2,5|Ø=2,3)

Unterstützung bei der Umsetzung künstlerischer
Projekte 

(n=130|n=77)(Ø=2,5|Ø=2,6)

Unterstützung bei der künstlerischen Etablierung 
(n=129|n=77)(Ø=2,9|Ø=2,7)

Vorbereitung auf den Beruf 
(n=136|n=78)(Ø=3,1|Ø=3,0)

Vorbereitung auf die künstlerische Praxis 
(n=133|n=77)(Ø=2,4|Ø=2,3)

Verknüpfung von Theorie und Praxis 
(n=134|n=78)(Ø=2,5|Ø=2,2)

54

56

31

36

52

51

25

59

34

52

28

26

29

31

31

33

31

29

24

32

18

17

40

33

17

16

44

12

42

17

65

62

40

44

53

62

44

58

33

45

20

17

22

35

27

22

27

30

36

31

14

21

38

21

20

17

29

13

31

24

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie beurteilen Sie die folgenden praxis- und berufsbezogenen Elemente in
Ihrem Fach? (Kunst/Musik)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

FGG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Angebote zum Erwerb von Schlüsselkompetenzen 
(n=130|n=75)(Ø=2,5|Ø=2,7)

Pflichtpraktika/Praxissemester 
(n=121|n=72)(Ø=3,2|Ø=3,0)

Projekte im Studium/Studienprojekte/Projektstudium 
(n=131|n=78)(Ø=2,3|Ø=2,4)

Herstellen von Kontakten zu etablierten
Künstlern / Musikern 

(n=133|n=77)(Ø=3,3|Ø=2,7) *

Praxisbezogene Lehrinhalte 
(n=130|n=78)(Ø=2,5|Ø=2,3)

Unterstützung bei der Umsetzung künstlerischer
Projekte 

(n=130|n=77)(Ø=2,5|Ø=2,6)

Unterstützung bei der künstlerischen Etablierung 
(n=129|n=77)(Ø=2,9|Ø=2,7)

Vorbereitung auf den Beruf 
(n=136|n=78)(Ø=3,1|Ø=3,0)

Vorbereitung auf die künstlerische Praxis 
(n=133|n=77)(Ø=2,4|Ø=2,3)

Verknüpfung von Theorie und Praxis 
(n=134|n=78)(Ø=2,5|Ø=2,2)

54

56

31

36

52

51

25

59

34

52

28

26

29

31

31

33

31

29

24

32

18

17

40

33

17

16

44

12

42

17

65

62

40

44

53

62

44

58

33

45

20

17

22

35

27

22

27

30

36

31

14

21

38

21

20

17

29

13

31

24

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 2: Bewertung der praxis- und berufsbezogenen Studienelemente (Kunst/Musik) 

  

Darüber hinaus, wie beurteilen Sie die folgenden praxis- und
berufsbezogenen Elemente in Ihrem Fach? (Kunst/Musik)

0% 25% 50% 75% 100%

Lehrende aus der Praxis 
(n=132)(Ø=2,4)

Unterstützung bei der Suche geeigneter
Praktikumsplätze 

(n=123)(Ø=3,3)

Aktualität der vermittelten Lehrinhalte bezogen
auf Praxisanforderungen 

(n=133)(Ø=2,5)
46

24

56

38

32

30

16

45

14

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen In dieser Grafik werden aus

Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Darüber hinaus, wie beurteilen Sie die folgenden praxis- und
berufsbezogenen Elemente in Ihrem Fach? (Kunst/Musik)

0% 25% 50% 75% 100%

Lehrende aus der Praxis 
(n=132)(Ø=2,4)

Unterstützung bei der Suche geeigneter
Praktikumsplätze 

(n=123)(Ø=3,3)

Aktualität der vermittelten Lehrinhalte bezogen
auf Praxisanforderungen 

(n=133)(Ø=2,5)
46

24

56

38

32

30

16

45

14

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen In dieser Grafik werden aus

Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 3: Bewertung der Beratungs- und Betreuungselemente (Kunst/Musik) 

  

Wie beurteilen Sie die folgenden Beratungs- und Betreuungselemente in Ihrem
Fach? (Kunst/Musik)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

FGG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Individuelle Beratung künstlerischer
Persönlichkeiten in ihrem Fach 
(n=119|n=73)(Ø=2,6|Ø=2,2) *

Besprechung von Projekten, Werken, o Ä. 
(n=138|n=78)(Ø=2,1|Ø=2,1)

Fachliche Beratung und Betreuung durch Lehrende 
(n=138|n=78)(Ø=2,0|Ø=2,1)

75

67

50

16

22

29

9

12

21

70

69

68

22

18

14

8

13

18

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie beurteilen Sie die folgenden Beratungs- und Betreuungselemente in Ihrem
Fach? (Kunst/Musik)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

FGG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Individuelle Beratung künstlerischer
Persönlichkeiten in ihrem Fach 
(n=119|n=73)(Ø=2,6|Ø=2,2) *

Besprechung von Projekten, Werken, o Ä. 
(n=138|n=78)(Ø=2,1|Ø=2,1)

Fachliche Beratung und Betreuung durch Lehrende 
(n=138|n=78)(Ø=2,0|Ø=2,1)

75

67

50

16

22

29

9

12

21

70

69

68

22

18

14

8

13

18

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 4: Bewertung der Studienangebote und -bedingungen (Kunst/Musik) 

Wie beurteilen Sie die folgenden Studienangebote und -bedingungen in Ihrem
Fach? (Kunst/Musik)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

FGG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Kontakte zu Lehrenden 
(n=142|n=78)(Ø=1,8|Ø=1,7)

Forschungsbezug von Lehre und Lernen 
(n=137|n=77)(Ø=2,7|Ø=2,5)

Fachliche Vertiefungsmöglichkeiten 
(n=140|n=78)(Ø=2,4|Ø=2,3)

Fachliche Qualität der Lehre 
(n=142|n=78)(Ø=2,0|Ø=1,9)

Didaktische Qualität der Lehre 
(n=142|n=78)(Ø=2,3|Ø=2,3)

Aktualität der vermittelten Methoden 
(n=139|n=57)(Ø=2,3|Ø=2,5)

Präsentation künstlerischer Projekte 
(n=139|n=78)(Ø=2,2|Ø=2,2)

Erwerb künstlerischer Techniken 
(n=139|n=78)(Ø=2,2|Ø=2,1)

Aufbau und Struktur des Studiums 
(n=142|n=78)(Ø=2,4|Ø=2,4)

System und Organisation von Prüfungen 
(n=144|n=77)(Ø=2,4|Ø=2,3)

Möglichkeit, die Studienanforderungen in der dafür
vorgesehenen Zeit zu erfüllen 

(n=144|n=78)(Ø=2,0|Ø=2,0)

Zeitliche Koordination der Lehrveranstaltungen 
(n=143|n=78)(Ø=2,6|Ø=2,3)

50

72

58

56

65

67

59

58

77

58

43

84

29

13

28

32

22

22

30

30

16

25

37

11

21

15

14

12

14

11

11

11

7

17

20

5

58

68

60

55

68

70

56

62

74

67

55

85

33

26

29

24

17

17

25

20

17

17

30

8

9

6

12

20

15

13

19

18

9

17

16

8

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie beurteilen Sie die folgenden Studienangebote und -bedingungen in Ihrem
Fach? (Kunst/Musik)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

FGG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Kontakte zu Lehrenden 
(n=142|n=78)(Ø=1,8|Ø=1,7)

Forschungsbezug von Lehre und Lernen 
(n=137|n=77)(Ø=2,7|Ø=2,5)

Fachliche Vertiefungsmöglichkeiten 
(n=140|n=78)(Ø=2,4|Ø=2,3)

Fachliche Qualität der Lehre 
(n=142|n=78)(Ø=2,0|Ø=1,9)

Didaktische Qualität der Lehre 
(n=142|n=78)(Ø=2,3|Ø=2,3)

Aktualität der vermittelten Methoden 
(n=139|n=57)(Ø=2,3|Ø=2,5)

Präsentation künstlerischer Projekte 
(n=139|n=78)(Ø=2,2|Ø=2,2)

Erwerb künstlerischer Techniken 
(n=139|n=78)(Ø=2,2|Ø=2,1)

Aufbau und Struktur des Studiums 
(n=142|n=78)(Ø=2,4|Ø=2,4)

System und Organisation von Prüfungen 
(n=144|n=77)(Ø=2,4|Ø=2,3)

Möglichkeit, die Studienanforderungen in der dafür
vorgesehenen Zeit zu erfüllen 

(n=144|n=78)(Ø=2,0|Ø=2,0)

Zeitliche Koordination der Lehrveranstaltungen 
(n=143|n=78)(Ø=2,6|Ø=2,3)

50

72

58

56

65

67

59

58

77

58

43

84

29

13

28

32

22

22

30

30

16

25

37

11

21

15

14

12

14

11

11

11

7

17

20

5

58

68

60

55

68

70

56

62

74

67

55

85

33

26

29

24

17

17

25

20

17

17

30

8

9

6

12

20

15

13

19

18

9

17

16

8

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 5: Bewertung der Studienangebote und -bedingungen (Kunst/Musik) 

  

Darüber hinaus, wie beurteilen Sie die folgenden Studienangebote und
-bedingungen in Ihrem Fach? (Kunst/Musik)

0% 25% 50% 75% 100%

Kontakte zu Mitstudierenden 
(n=140)(Ø=1,7)

Aktualität der vermittelten Methoden 
(n=139)(Ø=2,3)

Zugang zu erforderlichen Lehrveranstaltungen (z.
B. Seminare, Übungen) 

(n=142)(Ø=2,0)
73

59

81

18

30

11

9

11

7

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen In dieser Grafik werden aus

Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Darüber hinaus, wie beurteilen Sie die folgenden Studienangebote und
-bedingungen in Ihrem Fach? (Kunst/Musik)

0% 25% 50% 75% 100%

Kontakte zu Mitstudierenden 
(n=140)(Ø=1,7)

Aktualität der vermittelten Methoden 
(n=139)(Ø=2,3)

Zugang zu erforderlichen Lehrveranstaltungen (z.
B. Seminare, Übungen) 

(n=142)(Ø=2,0)
73

59

81

18

30

11

9

11

7

(sehr) gut teils teils (sehr) schlecht

Filterung: nur Kunst-/Musik-Absolvent*innen In dieser Grafik werden aus

Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 6: Erwägung des Studienabbruchs 

  

Haben Sie während des Studiums ernsthaft erwogen, Ihr Studium abzubrechen?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nein (n=57|n=81)

Ja (n=16|n=14) 21,9 %

78,1 %

14,7 %

85,3 %

Fälle: 73 Fälle: 95

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie während des Studiums ernsthaft erwogen, Ihr Studium abzubrechen?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nein (n=57|n=81)

Ja (n=16|n=14) 21,9 %

78,1 %

14,7 %

85,3 %

Fälle: 73 Fälle: 95

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 7: Rückblickende Beurteilung der Studienwahl 

  

Wenn Sie - rückblickend - noch einmal die freie Wahl hätten, würden Sie...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

... wieder studieren? 
(n=145|n=253)(Ø=1,4|Ø=1,6)

... dieselbe Hochschule wählen? 
(n=146|n=253)(Ø=2,0|Ø=2,3) *

... denselben Studiengang wählen? 
(n=147|n=253)(Ø=1,8|Ø=2,1) *

78

69

88

10

16

8

12

15

4

68

58

83

15

26

9

17

17

8

(sehr) wahrscheinlich teils teils (sehr) unwahrscheinlich

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wenn Sie - rückblickend - noch einmal die freie Wahl hätten, würden Sie...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

... wieder studieren? 
(n=145|n=253)(Ø=1,4|Ø=1,6)

... dieselbe Hochschule wählen? 
(n=146|n=253)(Ø=2,0|Ø=2,3) *

... denselben Studiengang wählen? 
(n=147|n=253)(Ø=1,8|Ø=2,1) *

78

69

88

10

16

8

12

15

4

68

58

83

15

26

9

17

17

8

(sehr) wahrscheinlich teils teils (sehr) unwahrscheinlich

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 8: Zufriedenheit mit dem Studium insgesamt 

  

Wie zufrieden sind Sie aus heutiger Sicht mit Ihrem Studium an Ihrer
Hochschule insgesamt?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Zufriedenheit mit dem Studium insgesamt 
(n=147|n=270)(Ø=2,3|Ø=2,4)

64 24 12 63 23 14

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie zufrieden sind Sie aus heutiger Sicht mit Ihrem Studium an Ihrer
Hochschule insgesamt?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Zufriedenheit mit dem Studium insgesamt 
(n=147|n=270)(Ø=2,3|Ø=2,4)

64 24 12 63 23 14

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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3. Auslandsaufenthalte 

 

Abbildung 9: Auslandsaufenthalt während des Studiums 

  

Haben Sie während Ihres Studiums eine Zeit im Ausland (außerhalb
Deutschlands) verbracht?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nein (n=112|n=173)

Ja (n=28|n=75) 20,0 %

80,0 %

30,2 %

69,8 %

Fälle: 140 Fälle: 248

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie während Ihres Studiums eine Zeit im Ausland (außerhalb
Deutschlands) verbracht?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nein (n=112|n=173)

Ja (n=28|n=75) 20,0 %

80,0 %

30,2 %

69,8 %

Fälle: 140 Fälle: 248

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 10: Art des Auslandsaufenthaltes 

  

Art des Auslandsaufenthaltes während des Studiums (Mehrfachnennung)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SBG

Sonstiges (n=0|n=0)

Sonstiger studienbezogener Auslandsaufenthalt
(n=3|n=5)

Längere Reise (n=3|n=3)

Sprachkurs (n=0|n=1)

Erwerbstätigkeit (n=0|n=0)

Freiwilliges Praktikum (n=0|n=3)

Pflichtpraktikum (n=1|n=0)

Studienprojekt, Abschlussarbeit, Forschung (n=2|
n=6)

Auslandssemester (n=3|n=29) 64,4 %

13,3 %

6,7 %

2,2 %

6,7 %

11,1 %

1 Antwort = 1 Punkt

Antworten: 12 | Fälle: 10

Angaben in % der Fälle

Antworten: 47 | Fälle: 45

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Art des Auslandsaufenthaltes während des Studiums (Mehrfachnennung)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SBG

Sonstiges (n=0|n=0)

Sonstiger studienbezogener Auslandsaufenthalt
(n=3|n=5)

Längere Reise (n=3|n=3)

Sprachkurs (n=0|n=1)

Erwerbstätigkeit (n=0|n=0)

Freiwilliges Praktikum (n=0|n=3)

Pflichtpraktikum (n=1|n=0)

Studienprojekt, Abschlussarbeit, Forschung (n=2|
n=6)

Auslandssemester (n=3|n=29) 64,4 %

13,3 %

6,7 %

2,2 %

6,7 %

11,1 %

1 Antwort = 1 Punkt

Antworten: 12 | Fälle: 10

Angaben in % der Fälle

Antworten: 47 | Fälle: 45

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 11: Absolvierung und Anrechnung von Auslandsaufenthalten 

  

Bitte geben Sie die Episoden Ihres Auslandsaufenthalts an. / Wurde Ihnen
der Auslandsaufenthalt auf Ihr Studium in Deutschland angerechnet, z.B. in

Form von ECTS-Punkten?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

keinen Auslandsaufenthalt absolviert (n=112|n=173)

nicht angerechneten Auslandsaufenthalt absolviert
(n=1|n=5)

mindestens teilweise angerechneten
Auslandsaufenthalt absolviert (n=5|n=23)

4,2 %

0,8 %

94,9 %

11,4 %

2,5 %

86,1 %

Fälle: 118 Fälle: 201

Als Auslandsaufenthalt werden nur die Kategorien 

"Auslandssemester", "Studienprojekt", "Abschlussarbeit", "Forschung",

"Pflichtpraktikum" oder "Freiwilliges Praktikum" gewertet.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Bitte geben Sie die Episoden Ihres Auslandsaufenthalts an. / Wurde Ihnen
der Auslandsaufenthalt auf Ihr Studium in Deutschland angerechnet, z.B. in

Form von ECTS-Punkten?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

keinen Auslandsaufenthalt absolviert (n=112|n=173)

nicht angerechneten Auslandsaufenthalt absolviert
(n=1|n=5)

mindestens teilweise angerechneten
Auslandsaufenthalt absolviert (n=5|n=23)

4,2 %

0,8 %

94,9 %

11,4 %

2,5 %

86,1 %

Fälle: 118 Fälle: 201

Als Auslandsaufenthalt werden nur die Kategorien 

"Auslandssemester", "Studienprojekt", "Abschlussarbeit", "Forschung",

"Pflichtpraktikum" oder "Freiwilliges Praktikum" gewertet.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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4. Derzeitige Beschäftigung 

 

Abbildung 12: Erwerbsstatus/Tätigkeit ca. 1,5 Jahre nach Studienabschluss 

Was trifft auf Ihre derzeitige Situation zu? (Mehrfachnennung)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nichts davon. (n=0|n=0)

Sonstiges¹ (n=2|n=15)

Vorbereitungsdienst/Referendariat,
Berufsanerkennungsjahr, Trainee oder Volontariat

(n=6|n=28) *

Ich befinde mich in einer Berufsausbildung (n=3|
n=5)

Ich promoviere (n=5|n=21)

Ich bin im Aufbaustudium (z. B. Master-Studium;
ohne Promotion) (n=50|n=58) *

Ich bin im Zweitstudium (n=9|n=9)

Ich bin in einer Fort- und Weiterbildung/
Umschulung (n=0|n=1)

Ich absolviere ein Praktikum (n=0|n=3)

Ich bin nicht erwebsttätig und suche derzeit eine
Beschäftigung (n=3|n=10)

Ich habe einen Gelegenheitsjob (n=8|n=25)

Ich habe eine selbstständige/freiberufliche
Beschäftigung (n=66|n=95)

Ich habe eine reguläre (d.h. nicht zu
Ausbildungszwecken) abhängige Beschäftigung/

Erwerbstätigkeit (n=76|n=128)
48,1 %

41,8 %

5,1 %

1,9 %

5,7 %

31,6 %

3,2 %

1,9 %

3,8 %

1,3 %

45,7 %

33,9 %

8,9 %

3,6 %

1,1 %

0,4 %

3,2 %

20,7 %

7,5 %

1,8 %

10,0 %

5,4 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 228 | Fälle: 158

Angaben in % der Fälle

Antworten: 398 | Fälle: 280

¹Unter der Kategorie "Sonstiges" wurden alle Angaben der Kategorien "Ich bin in Elternzeit/Erziehungsurlaub", 

"Ich bin Hausfrau/Hausmann (Familienarbeit)", "Ich leiste Wehr-, Zivil- oder Bundesfreiwilligendienst", 

"Ich unternehme eine längere Reise" und "Sonstiges" zusammengefasst. 

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung

zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Was trifft auf Ihre derzeitige Situation zu? (Mehrfachnennung)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nichts davon. (n=0|n=0)

Sonstiges¹ (n=2|n=15)

Vorbereitungsdienst/Referendariat,
Berufsanerkennungsjahr, Trainee oder Volontariat

(n=6|n=28) *

Ich befinde mich in einer Berufsausbildung (n=3|
n=5)

Ich promoviere (n=5|n=21)

Ich bin im Aufbaustudium (z. B. Master-Studium;
ohne Promotion) (n=50|n=58) *

Ich bin im Zweitstudium (n=9|n=9)

Ich bin in einer Fort- und Weiterbildung/
Umschulung (n=0|n=1)

Ich absolviere ein Praktikum (n=0|n=3)

Ich bin nicht erwebsttätig und suche derzeit eine
Beschäftigung (n=3|n=10)

Ich habe einen Gelegenheitsjob (n=8|n=25)

Ich habe eine selbstständige/freiberufliche
Beschäftigung (n=66|n=95)

Ich habe eine reguläre (d.h. nicht zu
Ausbildungszwecken) abhängige Beschäftigung/

Erwerbstätigkeit (n=76|n=128)
48,1 %

41,8 %

5,1 %

1,9 %

5,7 %

31,6 %

3,2 %

1,9 %

3,8 %

1,3 %

45,7 %

33,9 %

8,9 %

3,6 %

1,1 %

0,4 %

3,2 %

20,7 %

7,5 %

1,8 %

10,0 %

5,4 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 228 | Fälle: 158

Angaben in % der Fälle

Antworten: 398 | Fälle: 280

¹Unter der Kategorie "Sonstiges" wurden alle Angaben der Kategorien "Ich bin in Elternzeit/Erziehungsurlaub", 

"Ich bin Hausfrau/Hausmann (Familienarbeit)", "Ich leiste Wehr-, Zivil- oder Bundesfreiwilligendienst", 

"Ich unternehme eine längere Reise" und "Sonstiges" zusammengefasst. 

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung

zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 13: Angestrebte Tätigkeitsprofile (Kunst/Musik) 

  

Welche der folgenden Tätigkeitsprofile streben Sie derzeit konkret an?
(Kunst/Musik) (Mehrfachnennung)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Tätigkeit in der freien Wirtschaft (n=41|n=38)

Vermittelnde Tätigkeit (z.B. Lehre) (n=63|n=58)

Wissenschaftliche Tätigkeit (n=28|n=24)

Tätigkeit, mit inhaltlicher Nähe zu künstlerischem
Schaffen (n=57|n=85) *

Professionelle künstlerische Tätigkeit (n=79|
n=101) *

58,1 %

41,9 %

20,6 %

46,3 %

30,1 %

70,1 %

59,0 %

16,7 %

40,3 %

26,4 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 268 | Fälle: 136

Angaben in % der Fälle

Antworten: 306 | Fälle: 144

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung

zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Welche der folgenden Tätigkeitsprofile streben Sie derzeit konkret an?
(Kunst/Musik) (Mehrfachnennung)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Tätigkeit in der freien Wirtschaft (n=41|n=38)

Vermittelnde Tätigkeit (z.B. Lehre) (n=63|n=58)

Wissenschaftliche Tätigkeit (n=28|n=24)

Tätigkeit, mit inhaltlicher Nähe zu künstlerischem
Schaffen (n=57|n=85) *

Professionelle künstlerische Tätigkeit (n=79|
n=101) *

58,1 %

41,9 %

20,6 %

46,3 %

30,1 %

70,1 %

59,0 %

16,7 %

40,3 %

26,4 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 268 | Fälle: 136

Angaben in % der Fälle

Antworten: 306 | Fälle: 144

Für Items mit * liegt ein signifikanter Unterschied der Verteilung

zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 14: Preise während des Studiums (Kunst/Musik) 

  

Haben Sie während Ihres Studiums Preise erhalten? (Kunst/Musik)

Nein (n=64)

Ja (n=37) 36,6 %

63,4 %

Fälle: 101

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Haben Sie während Ihres Studiums Preise erhalten? (Kunst/Musik)

Nein (n=64)

Ja (n=37) 36,6 %

63,4 %

Fälle: 101

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 15: Preise seit dem Studienabschluss (Kunst/Musik) 

  

Haben Sie seit Ihrem Studienabschluss Preise erhalten? (Kunst/Musik)

Nein (n=80)

Ja (n=15) 15,8 %

84,2 %

Fälle: 95

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Haben Sie seit Ihrem Studienabschluss Preise erhalten? (Kunst/Musik)

Nein (n=80)

Ja (n=15) 15,8 %

84,2 %

Fälle: 95

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 16: Rezensionen seit Studienabschluss (Kunst/Musik) 

  

Wurde Ihre Kunst seit Ihrem Studienabschluss in den Medien (Zeitung, TV,
Internet…) rezensiert? (Kunst/Musik)

Nein (n=44)

Ja (n=49) 52,7 %

47,3 %

Fälle: 93

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Wurde Ihre Kunst seit Ihrem Studienabschluss in den Medien (Zeitung, TV,
Internet…) rezensiert? (Kunst/Musik)

Nein (n=44)

Ja (n=49) 52,7 %

47,3 %

Fälle: 93

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 17: Feedback zu künstlerischem Schaffen (Kunst/Musik) 

  

Von wem haben Sie nach Ihrem Studienabschluss wertvolles Feedback zu Ihrem
künstlerischen Schaffen erhalten? (Kunst/Musik) (Mehrfachnennung)

Sonstige (n=9)

Kolleg*innen bzw. anderen Künstler*innen (n=75)

Dozent*innen anderer Hochschulen (n=21)

Dozent*innen meiner Hochschule (n=39)

Veranstalter*innen (n=33) 39,8 %

47,0 %

25,3 %

90,4 %

10,8 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 177 | Fälle: 83

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Von wem haben Sie nach Ihrem Studienabschluss wertvolles Feedback zu Ihrem
künstlerischen Schaffen erhalten? (Kunst/Musik) (Mehrfachnennung)

Sonstige (n=9)

Kolleg*innen bzw. anderen Künstler*innen (n=75)

Dozent*innen anderer Hochschulen (n=21)

Dozent*innen meiner Hochschule (n=39)

Veranstalter*innen (n=33) 39,8 %

47,0 %

25,3 %

90,4 %

10,8 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 177 | Fälle: 83

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 18: Beurteilung Wichtigkeit verschiedener Aspekte für künstlerische Etablierung (Kunst/Musik) 

  

Beurteilen Sie jeweilig die Wichtigkeit für Ihre künstlerische Etablierung
(Kunst/Musik)

0% 25% 50% 75% 100%

Reaktion des Publikums 
(n=86)

Feedback von Kolleg*innen bzw. anderen
Künstler*innen 

(n=75)

Feedback von Dozent*innen anderer Hochschulen 
(n=20)

Feedback durch Dozent*innen meiner Hochschule 
(n=39)

Feedback von Veranstalter*innen 
(n=32)

Erhalt von Rezensionen 
(n=48)

Erhalt von Preisen 
(n=14)

64

50

81

64

65

84

74

29

21

12

20

15

11

15

7

29

6

15

20

5

10

(sehr) wichtig teils teils (sehr) unwichtig

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.

Beurteilen Sie jeweilig die Wichtigkeit für Ihre künstlerische Etablierung
(Kunst/Musik)

0% 25% 50% 75% 100%

Reaktion des Publikums 
(n=86)

Feedback von Kolleg*innen bzw. anderen
Künstler*innen 

(n=75)

Feedback von Dozent*innen anderer Hochschulen 
(n=20)

Feedback durch Dozent*innen meiner Hochschule 
(n=39)

Feedback von Veranstalter*innen 
(n=32)

Erhalt von Rezensionen 
(n=48)

Erhalt von Preisen 
(n=14)

64

50

81

64

65

84

74

29

21

12

20

15

11

15

7

29

6

15

20

5

10

(sehr) wichtig teils teils (sehr) unwichtig

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.
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Abbildung 19: Zufriedenheit mit verschiedenen Aspekten (Kunst/Musik) 

  

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Dingen? (Kunst/Musik)

0% 25% 50% 75% 100%

Mit Ihrem Leben insgesamt 
(n=126)

Mit Ihrem Sozialleben 
(n=126)

Mit der Rolle, die Sie im gesellschaftlichen Leben
spielen 
(n=124)

Mit Ihrem Einkommen 
(n=122)

Mit Ihrer beruflichen Position 
(n=124)

Mit Ihrer beruflichen Entwicklung 
(n=124)

Mit Ihrer künstlerischen Entwicklung 
(n=122)

Mit den im Studium erworbenen Fähigkeiten 
(n=125)

70

72

63

52

42

57

66

75

22

21

25

33

31

26

24

18

7

7

12

14

27

17

10

7

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.

Wie zufrieden sind Sie mit den folgenden Dingen? (Kunst/Musik)

0% 25% 50% 75% 100%

Mit Ihrem Leben insgesamt 
(n=126)

Mit Ihrem Sozialleben 
(n=126)

Mit der Rolle, die Sie im gesellschaftlichen Leben
spielen 
(n=124)

Mit Ihrem Einkommen 
(n=122)

Mit Ihrer beruflichen Position 
(n=124)

Mit Ihrer beruflichen Entwicklung 
(n=124)

Mit Ihrer künstlerischen Entwicklung 
(n=122)

Mit den im Studium erworbenen Fähigkeiten 
(n=125)

70

72

63

52

42

57

66

75

22

21

25

33

31

26

24

18

7

7

12

14

27

17

10

7

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.
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Abbildung 20: Wege der Auftragssuche nach Studienabschluss (Kunst/Musik) 

  

Wie haben Sie nach Studienabschluss versucht, Aufträge zu finden? (Kunst/
Musik) (Mehrfachnennung)

Sonstiges (n=0)

Über bereits bestehende persönliche Kontakte (z.B.
aus künstlerischen Projekten während des Studiums)

(n=19)

Über Kontakte / Referenz des Lehrenden (Meisters),
durch Empfehlung Dritter (n=14)

Aufbau eines ansprechenden Internetauftritts
(n=13)

Nutzung von privaten Vermittlungsagenturen (n=0)

Nutzung von webbasierten Netzwerken (n=13)

Eigenständige Kontaktaufnahme zu Projekten (n=14)

Bewerbung auf ausgeschriebene Projekte (n=11) 45,8 %

58,3 %

54,2 %

54,2 %

58,3 %

79,2 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 84 | Fälle: 24

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Wie haben Sie nach Studienabschluss versucht, Aufträge zu finden? (Kunst/
Musik) (Mehrfachnennung)

Sonstiges (n=0)

Über bereits bestehende persönliche Kontakte (z.B.
aus künstlerischen Projekten während des Studiums)

(n=19)

Über Kontakte / Referenz des Lehrenden (Meisters),
durch Empfehlung Dritter (n=14)

Aufbau eines ansprechenden Internetauftritts
(n=13)

Nutzung von privaten Vermittlungsagenturen (n=0)

Nutzung von webbasierten Netzwerken (n=13)

Eigenständige Kontaktaufnahme zu Projekten (n=14)

Bewerbung auf ausgeschriebene Projekte (n=11) 45,8 %

58,3 %

54,2 %

54,2 %

58,3 %

79,2 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 84 | Fälle: 24

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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5. Beruf 

 

Abbildung 21: Beginn der Beschäftigungssuche 

  

Wann haben Sie begonnen, eine Beschäftigung zu suchen?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nach Studienabschluss (n=15|n=33)

Ungefähr zur Zeit des Studienabschlusses (n=14|
n=43)

Vor Studienabschluss (n=26|n=47) 47,3 %

25,5 %

27,3 %

38,2 %

35,0 %

26,8 %

Fälle: 55 Fälle: 123

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wann haben Sie begonnen, eine Beschäftigung zu suchen?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nach Studienabschluss (n=15|n=33)

Ungefähr zur Zeit des Studienabschlusses (n=14|
n=43)

Vor Studienabschluss (n=26|n=47) 47,3 %

25,5 %

27,3 %

38,2 %

35,0 %

26,8 %

Fälle: 55 Fälle: 123

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 22: Dauer der Suche der ersten Beschäftigung in Monaten (kategorisiert) 

  

Wie viele Monate hat Ihre Suche nach einer ersten Beschäftigung insgesamt
gedauert? Falls Sie noch keine Beschäftigung gefunden haben: Wie viele

Monate dauert Ihre Suche bisher an?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Mehr als 12 Monate (n=9|n=5)

7 bis 12 Monate (n=4|n=16)

4 bis 6 Monate (n=7|n=24)

1 bis 3 Monate (n=24|n=45)

Weniger als 1 Monat (n=5|n=19) 10,2 %

49,0 %

14,3 %

8,2 %

18,4 %

17,4 %

41,3 %

22,0 %

14,7 %

4,6 %

Fälle: 49 Fälle: 109

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie viele Monate hat Ihre Suche nach einer ersten Beschäftigung insgesamt
gedauert? Falls Sie noch keine Beschäftigung gefunden haben: Wie viele

Monate dauert Ihre Suche bisher an?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Mehr als 12 Monate (n=9|n=5)

7 bis 12 Monate (n=4|n=16)

4 bis 6 Monate (n=7|n=24)

1 bis 3 Monate (n=24|n=45)

Weniger als 1 Monat (n=5|n=19) 10,2 %

49,0 %

14,3 %

8,2 %

18,4 %

17,4 %

41,3 %

22,0 %

14,7 %

4,6 %

Fälle: 49 Fälle: 109

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 23: Wirtschaftszweig 

In welchem Wirtschaftszweig bzw. Bereich sind Sie gegenwärtig tätig?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Sonstiger Wirtschaftsbereich (n=0|n=0)

Vereine und Verbände (n=2|n=5)

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung,
Sozialversicherung (n=0|n=3)

Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen (n=1|
n=1)

Hochschulen o.ä. (n=3|n=9)

Erziehung und Unterricht (n=18|n=20)

Felder Sozialer Arbeit (n=1|n=1)

Gesundheits-, und Veterinärwesen (n=0|n=1)

Verlage, Medien, Kunst und Unterhaltung (n=54|
n=67)

IT Dienstleistungen (n=3|n=11)

Wissenschaftliche, technische und wirtschaftliche
Dienstleistungen (n=7|n=15)

Finanzdienstleistungen, Versicherungen,
Grundstücks- und Wohnungswesen (n=0|n=1)

Handel, Gastgewerbe, Verkehr (n=3|n=7)

Verarbeitendes Gewerbe, Industrie, Bau (n=4|n=10)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Bergbau
(n=0|n=2)

4,2 %

3,1 %

7,3 %

3,1 %

56,2 %

1,0 %

18,8 %

3,1 %

1,0 %

2,1 %

1,3 %

6,5 %

4,6 %

0,7 %

9,8 %

7,2 %

43,8 %

0,7 %

0,7 %

13,1 %

5,9 %

0,7 %

2,0 %

3,3 %

Fälle: 96 Fälle: 153

Filterung: nur Absolvent*innen, die sich derzeit im Arbeitsmarkt befinden. Diese Gruppe umfasst alle Absolvent*innen, die derzeit 

kein Zweit- oder Aufbaustudium absolvieren oder sich in einer Berufsausbildung befinden.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

In welchem Wirtschaftszweig bzw. Bereich sind Sie gegenwärtig tätig?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Sonstiger Wirtschaftsbereich (n=0|n=0)

Vereine und Verbände (n=2|n=5)

Öffentliche Verwaltung, Verteidigung,
Sozialversicherung (n=0|n=3)

Außeruniversitäre Forschungseinrichtungen (n=1|
n=1)

Hochschulen o.ä. (n=3|n=9)

Erziehung und Unterricht (n=18|n=20)

Felder Sozialer Arbeit (n=1|n=1)

Gesundheits-, und Veterinärwesen (n=0|n=1)

Verlage, Medien, Kunst und Unterhaltung (n=54|
n=67)

IT Dienstleistungen (n=3|n=11)

Wissenschaftliche, technische und wirtschaftliche
Dienstleistungen (n=7|n=15)

Finanzdienstleistungen, Versicherungen,
Grundstücks- und Wohnungswesen (n=0|n=1)

Handel, Gastgewerbe, Verkehr (n=3|n=7)

Verarbeitendes Gewerbe, Industrie, Bau (n=4|n=10)

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei, Bergbau
(n=0|n=2)

4,2 %

3,1 %

7,3 %

3,1 %

56,2 %

1,0 %

18,8 %

3,1 %

1,0 %

2,1 %

1,3 %

6,5 %

4,6 %

0,7 %

9,8 %

7,2 %

43,8 %

0,7 %

0,7 %

13,1 %

5,9 %

0,7 %

2,0 %

3,3 %

Fälle: 96 Fälle: 153

Filterung: nur Absolvent*innen, die sich derzeit im Arbeitsmarkt befinden. Diese Gruppe umfasst alle Absolvent*innen, die derzeit 

kein Zweit- oder Aufbaustudium absolvieren oder sich in einer Berufsausbildung befinden.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 24: Hauptsächliche Tätigkeit 

  

Welche hauptsächliche Tätigkeit (hauptsächliche Aufgabe) haben Sie derzeit?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Sonstige Tätigkeit (n=1|n=3)

Künstlerische Tätigkeiten (n=22|n=52)

Kommunikative, journalistische Tätigkeiten (n=9|
n=16)

Technische Tätigkeiten (entwerfen, planen,
entwickeln, o.ä.) (n=5|n=14)

Recht, Sicherheit, Ordnung (n=0|n=0)

Unternehmensberatung, Wirtschaftsprüfung o.ä.
(n=0|n=1)

Kaufmännischer Bereich, Verwaltung (n=5|n=28)

Gesundheitsdienste (n=0|n=1)

Betreuung im päd., psych., sozialen, theolog.
Bereich (n=1|n=1)

Beratung im päd., psych. u. sozialen Bereich (n=0|
n=2)

Forschung, Entwicklung (n=5|n=11)

Lehre, Unterricht, Ausbildung (n=35|n=34) 42,2 %

6,0 %

1,2 %

6,0 %

6,0 %

10,8 %

26,5 %

1,2 %

20,9 %

6,7 %

1,2 %

0,6 %

0,6 %

17,2 %

0,6 %

8,6 %

9,8 %

31,9 %

1,8 %

Fälle: 83 Fälle: 163

Filterung: nur Absolvent*innen, die sich derzeit im Arbeitsmarkt befinden. Diese Gruppe umfasst alle Absolvent*innen, die derzeit 

kein Zweit- oder Aufbaustudium absolvieren oder sich in einer Berufsausbildung befinden.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Welche hauptsächliche Tätigkeit (hauptsächliche Aufgabe) haben Sie derzeit?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Sonstige Tätigkeit (n=1|n=3)

Künstlerische Tätigkeiten (n=22|n=52)

Kommunikative, journalistische Tätigkeiten (n=9|
n=16)

Technische Tätigkeiten (entwerfen, planen,
entwickeln, o.ä.) (n=5|n=14)

Recht, Sicherheit, Ordnung (n=0|n=0)

Unternehmensberatung, Wirtschaftsprüfung o.ä.
(n=0|n=1)

Kaufmännischer Bereich, Verwaltung (n=5|n=28)

Gesundheitsdienste (n=0|n=1)

Betreuung im päd., psych., sozialen, theolog.
Bereich (n=1|n=1)

Beratung im päd., psych. u. sozialen Bereich (n=0|
n=2)

Forschung, Entwicklung (n=5|n=11)

Lehre, Unterricht, Ausbildung (n=35|n=34) 42,2 %

6,0 %

1,2 %

6,0 %

6,0 %

10,8 %

26,5 %

1,2 %

20,9 %

6,7 %

1,2 %

0,6 %

0,6 %

17,2 %

0,6 %

8,6 %

9,8 %

31,9 %

1,8 %

Fälle: 83 Fälle: 163

Filterung: nur Absolvent*innen, die sich derzeit im Arbeitsmarkt befinden. Diese Gruppe umfasst alle Absolvent*innen, die derzeit 

kein Zweit- oder Aufbaustudium absolvieren oder sich in einer Berufsausbildung befinden.

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 25: Arbeitsvertragsform 

  

Sind Sie derzeit unbefristet oder befristet beschäftigt?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Befristet (n=30|n=47)

Unbefristet (n=36|n=72) 54,5 %

45,5 %

60,5 %

39,5 %

Fälle: 66 Fälle: 119

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Sind Sie derzeit unbefristet oder befristet beschäftigt?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Befristet (n=30|n=47)

Unbefristet (n=36|n=72) 54,5 %

45,5 %

60,5 %

39,5 %

Fälle: 66 Fälle: 119

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 26: Weiterführung einer Voll-/ Teilzeitbeschäftigung nach dem Studium 

  

Haben Sie eine Teilzeit- oder Vollzeitbeschäftigung, der Sie im Laufe des
Studiums nachgegangen sind, nach Abschluss des Studiums weitergeführt?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nein (n=60|n=109)

Ja, bis {offene Angabe} (n=16|n=30)

Ja, bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt (n=46|n=71) 37,7 %

13,1 %

49,2 %

33,8 %

14,3 %

51,9 %

Fälle: 122 Fälle: 210

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie eine Teilzeit- oder Vollzeitbeschäftigung, der Sie im Laufe des
Studiums nachgegangen sind, nach Abschluss des Studiums weitergeführt?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nein (n=60|n=109)

Ja, bis {offene Angabe} (n=16|n=30)

Ja, bis zum gegenwärtigen Zeitpunkt (n=46|n=71) 37,7 %

13,1 %

49,2 %

33,8 %

14,3 %

51,9 %

Fälle: 122 Fälle: 210

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 27: Berufszufriedenheit insgesamt 

  

Inwieweit sind Sie mit Ihrer beruflichen Situation insgesamt zufrieden?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Berufszufriedenheit insgesamt 
(n=122|n=201)(Ø=2,5|Ø=2,4)

55 30 15 61 22 17

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Inwieweit sind Sie mit Ihrer beruflichen Situation insgesamt zufrieden?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Berufszufriedenheit insgesamt 
(n=122|n=201)(Ø=2,5|Ø=2,4)

55 30 15 61 22 17

(sehr) zufrieden teils teils (sehr) unzufrieden

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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6. Beziehung zwischen Studium und Beschäftigung 

 

Abbildung 28: Verwendung der im Studium erworbenen Qualifikationen bei den beruflichen Aufgaben / 
Ausbildungsadäquate berufliche Situation 

  

In welchem Ausmaß verwenden Sie Ihre im Studium erworbenen
Qualifikationen? / In welchem Maße ist Ihre berufliche Situation Ihrer

Ausbildung angemessen?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Ausbildungsadäquate berufliche Situation 
(n=116|n=182)(Ø=2,7|Ø=2,7)

Verwendung der im Studium erworbenen
Qualifikationen bei den beruflichen Aufgaben 

(n=118|n=184)(Ø=2,3|Ø=2,6)
56

45

27

30

17

25

53

46

20

27

27

28

in (sehr) hohem Maße teils teils (gar) nicht

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

In welchem Ausmaß verwenden Sie Ihre im Studium erworbenen
Qualifikationen? / In welchem Maße ist Ihre berufliche Situation Ihrer

Ausbildung angemessen?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

Ausbildungsadäquate berufliche Situation 
(n=116|n=182)(Ø=2,7|Ø=2,7)

Verwendung der im Studium erworbenen
Qualifikationen bei den beruflichen Aufgaben 

(n=118|n=184)(Ø=2,3|Ø=2,6)
56

45

27

30

17

25

53

46

20

27

27

28

in (sehr) hohem Maße teils teils (gar) nicht

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 29: Beziehung zwischen Studienfach und den beruflichen Aufgaben 

  

Wie würden Sie die Beziehung zwischen Ihrem Studienfach und Ihrem
derzeitigen beruflichen Aufgabenfeld charakterisieren?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

In meinem beruflichen Aufgabenfeld kommt es gar
nicht auf die Fachrichtung an (n=11|n=20)

Eine andere Fachrichtung wäre nützlicher für meine
beruflichen Aufgaben (n=8|n=24)

Einige andere Fachrichtungen hätten mich ebenfalls
auf meine beruflichen Aufgaben vorbereiten können

(n=46|n=73)

Meine Fachrichtung ist die einzig mögliche/beste
Fachrichtung für meine beruflichen Aufgaben (n=49|

n=63)
43,0 %

40,4 %

7,0 %

9,6 %

35,0 %

40,6 %

13,3 %

11,1 %

Fälle: 114 Fälle: 180

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wie würden Sie die Beziehung zwischen Ihrem Studienfach und Ihrem
derzeitigen beruflichen Aufgabenfeld charakterisieren?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

In meinem beruflichen Aufgabenfeld kommt es gar
nicht auf die Fachrichtung an (n=11|n=20)

Eine andere Fachrichtung wäre nützlicher für meine
beruflichen Aufgaben (n=8|n=24)

Einige andere Fachrichtungen hätten mich ebenfalls
auf meine beruflichen Aufgaben vorbereiten können

(n=46|n=73)

Meine Fachrichtung ist die einzig mögliche/beste
Fachrichtung für meine beruflichen Aufgaben (n=49|

n=63)
43,0 %

40,4 %

7,0 %

9,6 %

35,0 %

40,6 %

13,3 %

11,1 %

Fälle: 114 Fälle: 180

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 30: Gründe für die Aufnahme einer studienfernen Beschäftigung 

  

Wenn Sie Ihre berufliche Situation als Ihrer Ausbildung wenig angemessen
oder inhaltlich wenig mit Ihrem Studium verbunden sehen, warum haben Sie

eine solche Beschäftigung aufgenommen? (Mehrfachnennung)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Sonstiges (n=10|n=16)

Meine gegenwärtige Beschäftigung erlaubt mir die
Berücksichtigung von Bedürfnissen der Familie/

Kinder (n=8|n=10)

Meine gegenwärtige Beschäftigung ermöglicht mir,
an einem gewünschten Ort zu arbeiten (n=19|n=29)

Meine gegenwärtige Beschäftigung erlaubt mir eine
zeitlich flexible Tätigkeit (n=16|n=41)

Meine gegenwärtige Beschäftigung entspricht eher
meinen Interessen (n=11|n=28)

Meine gegenwärtige Beschäftigung bietet mir mehr
Sicherheit (n=22|n=31)

Ich erhalte in meiner gegenwärtigen Tätigkeit ein
höheres Einkommen (n=12|n=15)

Ich habe (noch) keine angemessene Beschäftigung
gefunden (n=15|n=17)

Meine gegenwärtige Beschäftigung ist für mich
ein Zwischenschritt, da ich mich noch beruflich

orientiere (n=27|n=38)

Trifft nicht zu: Meine berufliche Situation steht
in engem Zusammenhang zum Studium (n=45|n=76)

44,1 %

26,5 %

14,7 %

11,8 %

21,6 %

10,8 %

15,7 %

18,6 %

7,8 %

9,8 %

47,5 %

23,8 %

10,6 %

9,4 %

19,4 %

17,5 %

25,6 %

18,1 %

6,2 %

10,0 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 185 | Fälle: 102

Angaben in % der Fälle

Antworten: 301 | Fälle: 160

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Wenn Sie Ihre berufliche Situation als Ihrer Ausbildung wenig angemessen
oder inhaltlich wenig mit Ihrem Studium verbunden sehen, warum haben Sie

eine solche Beschäftigung aufgenommen? (Mehrfachnennung)

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Sonstiges (n=10|n=16)

Meine gegenwärtige Beschäftigung erlaubt mir die
Berücksichtigung von Bedürfnissen der Familie/

Kinder (n=8|n=10)

Meine gegenwärtige Beschäftigung ermöglicht mir,
an einem gewünschten Ort zu arbeiten (n=19|n=29)

Meine gegenwärtige Beschäftigung erlaubt mir eine
zeitlich flexible Tätigkeit (n=16|n=41)

Meine gegenwärtige Beschäftigung entspricht eher
meinen Interessen (n=11|n=28)

Meine gegenwärtige Beschäftigung bietet mir mehr
Sicherheit (n=22|n=31)

Ich erhalte in meiner gegenwärtigen Tätigkeit ein
höheres Einkommen (n=12|n=15)

Ich habe (noch) keine angemessene Beschäftigung
gefunden (n=15|n=17)

Meine gegenwärtige Beschäftigung ist für mich
ein Zwischenschritt, da ich mich noch beruflich

orientiere (n=27|n=38)

Trifft nicht zu: Meine berufliche Situation steht
in engem Zusammenhang zum Studium (n=45|n=76)

44,1 %

26,5 %

14,7 %

11,8 %

21,6 %

10,8 %

15,7 %

18,6 %

7,8 %

9,8 %

47,5 %

23,8 %

10,6 %

9,4 %

19,4 %

17,5 %

25,6 %

18,1 %

6,2 %

10,0 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 185 | Fälle: 102

Angaben in % der Fälle

Antworten: 301 | Fälle: 160

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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7. Aufnahme eines weiteren Studiums 

 

Abbildung 31: Aufnahme eines Master-Studiums nach dem Bachelor-Abschluss 

  

Haben Sie nach Ihrem Bachelor-Studium ein Master-Studium aufgenommen?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nein, ich will kein Master-Studium aufnehmen
(n=26|n=34)

Nein, ich wollte/will aber ein Master-Studium
aufnehmen (n=13|n=16)

Ja (n=56|n=65) 58,9 %

13,7 %

27,4 %

56,5 %

13,9 %

29,6 %

Fälle: 95 Fälle: 115

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Haben Sie nach Ihrem Bachelor-Studium ein Master-Studium aufgenommen?

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

Nein, ich will kein Master-Studium aufnehmen
(n=26|n=34)

Nein, ich wollte/will aber ein Master-Studium
aufnehmen (n=13|n=16)

Ja (n=56|n=65) 58,9 %

13,7 %

27,4 %

56,5 %

13,9 %

29,6 %

Fälle: 95 Fälle: 115

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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8. Befragungsschlaglicht: Anforderungen im Beruf 

 

Abbildung 32: Planung und Organisation von Arbeitsprozessen 

  

Bitte geben Sie an, wie häufig Sie die folgenden Tätigkeiten in Bezug
auf die Planung und Organisation von Arbeitsprozessen im Rahmen Ihrer

beruflichen Tätigkeit ausüben. Bei meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

bewerte ich die Leistung oder Qualität von
Prozessen, Objekten oder Personen. 

(n=54|n=82)(Ø=2,8|Ø=2,7)

plane ich zeitliche Abläufe. 
(n=54|n=83)(Ø=2,1|Ø=1,9)

organisiere ich Arbeitsprozesse. 
(n=54|n=84)(Ø=2,2|Ø=1,9)

70

72

50

13

15

17

17

13

33

80

82

49

10

6

18

11

12

33

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Bitte geben Sie an, wie häufig Sie die folgenden Tätigkeiten in Bezug
auf die Planung und Organisation von Arbeitsprozessen im Rahmen Ihrer

beruflichen Tätigkeit ausüben. Bei meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

bewerte ich die Leistung oder Qualität von
Prozessen, Objekten oder Personen. 

(n=54|n=82)(Ø=2,8|Ø=2,7)

plane ich zeitliche Abläufe. 
(n=54|n=83)(Ø=2,1|Ø=1,9)

organisiere ich Arbeitsprozesse. 
(n=54|n=84)(Ø=2,2|Ø=1,9)

70

72

50

13

15

17

17

13

33

80

82

49

10

6

18

11

12

33

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 33: Selbstständiges Handeln 

  

Und nun würden wir gerne wissen, wie häufig Sie bei herausfordernden
Aufgaben selbstständig handeln müssen. Bei meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

zeige ich Eigeninitiative. 
(n=54|n=84)(Ø=1,6|Ø=1,5)

schätze ich mögliche Folgen und Auswirkungen für
andere Bereiche ab. 

(n=54|n=83)(Ø=2,4|Ø=2,3)

muss ich auf unvorhergesehene Situationen
reagieren. 

(n=54|n=84)(Ø=2,1|Ø=1,9)
72

63

85

17

15

9

11

22

6

77

71

90

16

12

8

7

17

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Und nun würden wir gerne wissen, wie häufig Sie bei herausfordernden
Aufgaben selbstständig handeln müssen. Bei meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

zeige ich Eigeninitiative. 
(n=54|n=84)(Ø=1,6|Ø=1,5)

schätze ich mögliche Folgen und Auswirkungen für
andere Bereiche ab. 

(n=54|n=83)(Ø=2,4|Ø=2,3)

muss ich auf unvorhergesehene Situationen
reagieren. 

(n=54|n=84)(Ø=2,1|Ø=1,9)
72

63

85

17

15

9

11

22

6

77

71

90

16

12

8

7

17

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).



 
Absolvent*innenbefragung der Jahrgänge 2020 und 2021: Zentrale Ergebnisse  

 
 

41 
 

 

Abbildung 34: Förderung anderer Personen 

  

Die folgenden Aussagen beziehen sich auf die Förderung anderer Personen.
Bitte geben Sie an, wie häufig Sie die folgenden Tätigkeiten in Ihrem

Arbeitsalltag ausüben. Bei meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

fördere und motiviere ich andere. 
(n=54|n=84)(Ø=2,6|Ø=2,6)

leite ich Gruppen strukturiert an. 
(n=54|n=84)(Ø=3,4|Ø=3,3)

schule, unterrichte oder erziehe ich andere. 
(n=53|n=84)(Ø=3,3|Ø=3,4)

36

35

57

15

13

17

49

52

26

34

32

51

10

14

21

56

54

27

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Die folgenden Aussagen beziehen sich auf die Förderung anderer Personen.
Bitte geben Sie an, wie häufig Sie die folgenden Tätigkeiten in Ihrem

Arbeitsalltag ausüben. Bei meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

fördere und motiviere ich andere. 
(n=54|n=84)(Ø=2,6|Ø=2,6)

leite ich Gruppen strukturiert an. 
(n=54|n=84)(Ø=3,4|Ø=3,3)

schule, unterrichte oder erziehe ich andere. 
(n=53|n=84)(Ø=3,3|Ø=3,4)

36

35

57

15

13

17

49

52

26

34

32

51

10

14

21

56

54

27

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 35: Führung und Leitung 

  

Im nächsten Schritt würden wir gerne von Ihnen wissen, inwiefern Sie in
Ihrem Beruf Aufgaben im Bereich der Führung und Leitung übernehmen. Bei

meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

verhandle ich mit anderen Personen. 
(n=54|n=83)(Ø=3,1|Ø=3,1)

ist es meine Aufgabe, andere Personen zu
überzeugen. 

(n=54|n=83)(Ø=3,0|Ø=3,0)

gebe ich Ziele oder Strategien für andere Bereiche
oder Personen vor. 

(n=54|n=83)(Ø=3,5|Ø=3,3)
26

41

37

20

26

18

54

33

44

34

45

37

19

20

20

47

35

42

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Im nächsten Schritt würden wir gerne von Ihnen wissen, inwiefern Sie in
Ihrem Beruf Aufgaben im Bereich der Führung und Leitung übernehmen. Bei

meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

verhandle ich mit anderen Personen. 
(n=54|n=83)(Ø=3,1|Ø=3,1)

ist es meine Aufgabe, andere Personen zu
überzeugen. 

(n=54|n=83)(Ø=3,0|Ø=3,0)

gebe ich Ziele oder Strategien für andere Bereiche
oder Personen vor. 

(n=54|n=83)(Ø=3,5|Ø=3,3)
26

41

37

20

26

18

54

33

44

34

45

37

19

20

20

47

35

42

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 36: Häufigkeit Anwendung Fachwissen 

  

Die folgenden Aussagen beziehen sich auf Häufigkeit, mit der Sie Ihr
Fachwissen anwenden. Bitte geben Sie an, wie häufig Sie den untenstehenden

Tätigkeiten nachgehen. Bei meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

wende ich wissenschaftliche Methoden, Verfahren
oder Techniken an, um Probleme zu lösen. 

(n=55|n=81)(Ø=3,7|Ø=3,5)

dokumentiere ich komplexe Sachverhalte. 
(n=55|n=80)(Ø=3,7|Ø=3,4)

beurteile ich die Qualität von Fachartikeln. 
(n=55|n=82)(Ø=3,9|Ø=4,0)

16

18

24

22

20

14

62

62

62

17

30

25

15

20

17

68

50

58

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Die folgenden Aussagen beziehen sich auf Häufigkeit, mit der Sie Ihr
Fachwissen anwenden. Bitte geben Sie an, wie häufig Sie den untenstehenden

Tätigkeiten nachgehen. Bei meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

wende ich wissenschaftliche Methoden, Verfahren
oder Techniken an, um Probleme zu lösen. 

(n=55|n=81)(Ø=3,7|Ø=3,5)

dokumentiere ich komplexe Sachverhalte. 
(n=55|n=80)(Ø=3,7|Ø=3,4)

beurteile ich die Qualität von Fachartikeln. 
(n=55|n=82)(Ø=3,9|Ø=4,0)

16

18

24

22

20

14

62

62

62

17

30

25

15

20

17

68

50

58

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 37: Arbeiten mit Daten und Zahlen 

  

Bitte geben Sie ebenfalls an, wie häufig Sie im Rahmen Ihrer
Haupterwerbstätigkeit mit Daten und Zahlen arbeiten. Bei meiner

Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

analysiere ich gezielt Informationen oder Daten. 
(n=55|n=82)(Ø=3,9|Ø=3,8)

führe ich komplexe Berechnungen durch. 
(n=55|n=82)(Ø=4,5|Ø=4,3)

erstelle ich zahlenbasierte Diagramme oder
Tabellen. 

(n=55|n=82)(Ø=4,0|Ø=3,9)
14

6

20

16

7

13

69

87

67

15

8

24

17

16

11

68

76

65

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Bitte geben Sie ebenfalls an, wie häufig Sie im Rahmen Ihrer
Haupterwerbstätigkeit mit Daten und Zahlen arbeiten. Bei meiner

Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

analysiere ich gezielt Informationen oder Daten. 
(n=55|n=82)(Ø=3,9|Ø=3,8)

führe ich komplexe Berechnungen durch. 
(n=55|n=82)(Ø=4,5|Ø=4,3)

erstelle ich zahlenbasierte Diagramme oder
Tabellen. 

(n=55|n=82)(Ø=4,0|Ø=3,9)
14

6

20

16

7

13

69

87

67

15

8

24

17

16

11

68

76

65

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 38: Kommunikation und Kooperation 

  

Die folgenden Fragen beziehen sich auf das Ausmaß an Kommunikation und
Kooperation, welches im Rahmen Ihrer Tätigkeit gefordert ist. Bitte geben

Sie an, wie häufig Sie die folgenden Tätigkeiten ausüben. Bei meiner
Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

handle ich mit anderen Personen Kompromisse aus. 
(n=55|n=81)(Ø=2,5|Ø=2,8)

halte ich mich an in einer Arbeitsgruppe
getroffene Absprachen. 

(n=55|n=82)(Ø=2,2|Ø=2,7) *

erstelle ich in einem Team ein gemeinsames Produkt
(Berichte, Präsentationen, Werke, etc.). 

(n=55|n=82)(Ø=2,8|Ø=3,1)
44

73

53

20

16

36

36

11

11

38

54

47

20

15

20

43

32

33

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Die folgenden Fragen beziehen sich auf das Ausmaß an Kommunikation und
Kooperation, welches im Rahmen Ihrer Tätigkeit gefordert ist. Bitte geben

Sie an, wie häufig Sie die folgenden Tätigkeiten ausüben. Bei meiner
Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

handle ich mit anderen Personen Kompromisse aus. 
(n=55|n=81)(Ø=2,5|Ø=2,8)

halte ich mich an in einer Arbeitsgruppe
getroffene Absprachen. 

(n=55|n=82)(Ø=2,2|Ø=2,7) *

erstelle ich in einem Team ein gemeinsames Produkt
(Berichte, Präsentationen, Werke, etc.). 

(n=55|n=82)(Ø=2,8|Ø=3,1)
44

73

53

20

16

36

36

11

11

38

54

47

20

15

20

43

32

33

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 39: Sprache und Kultur 

  

Zusätzlich interessiert uns, wie häufig Sie interkulturell oder auf einer
anderen Sprache als Deutsch im Rahmen Ihrer Arbeit kommunizieren. Bei

meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

pflege ich Kontakt mit Personen aus anderen
Kulturkreisen oder sozialen Gruppen. 

(n=55|n=83)(Ø=2,3|Ø=2,4)

kommuniziere ich in einer anderen Sprache als
Deutsch. 

(n=55|n=84)(Ø=2,8|Ø=2,6)
44

64

14

16

42

20

51

59

16

14

33

26

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Zusätzlich interessiert uns, wie häufig Sie interkulturell oder auf einer
anderen Sprache als Deutsch im Rahmen Ihrer Arbeit kommunizieren. Bei

meiner Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

pflege ich Kontakt mit Personen aus anderen
Kulturkreisen oder sozialen Gruppen. 

(n=55|n=83)(Ø=2,3|Ø=2,4)

kommuniziere ich in einer anderen Sprache als
Deutsch. 

(n=55|n=84)(Ø=2,8|Ø=2,6)
44

64

14

16

42

20

51

59

16

14

33

26

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 40: Verwendung von Informations- und Kommunikationstechnologien 

  

Die folgenden Aussagen beziehen sich auf die Verwendung von Informations-
und Kommunikationstechnologien. Bitte geben Sie an, wie häufig Sie die
Tätigkeiten im Rahmen Ihrer Haupterwerbstätigkeit ausüben. Bei meiner

Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

beschäftige ich mich mit Fragen der
Digitalisierung von Arbeitsabläufen. 

(n=54|n=80)(Ø=2,8|Ø=3,0)

bereite ich Inhalte digital auf. 
(n=55|n=80)(Ø=1,9|Ø=1,9)

nutze ich internetbasierte Anwendungen, um
mit anderen Personen arbeitsbezogene Inhalte

auszutauschen oder zu erarbeiten. 
(n=55|n=81)(Ø=1,7|Ø=1,8)

82

74

52

7

13

13

11

13

35

78

72

39

10

14

20

12

14

41

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Die folgenden Aussagen beziehen sich auf die Verwendung von Informations-
und Kommunikationstechnologien. Bitte geben Sie an, wie häufig Sie die
Tätigkeiten im Rahmen Ihrer Haupterwerbstätigkeit ausüben. Bei meiner

Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

beschäftige ich mich mit Fragen der
Digitalisierung von Arbeitsabläufen. 

(n=54|n=80)(Ø=2,8|Ø=3,0)

bereite ich Inhalte digital auf. 
(n=55|n=80)(Ø=1,9|Ø=1,9)

nutze ich internetbasierte Anwendungen, um
mit anderen Personen arbeitsbezogene Inhalte

auszutauschen oder zu erarbeiten. 
(n=55|n=81)(Ø=1,7|Ø=1,8)

82

74

52

7

13

13

11

13

35

78

72

39

10

14

20

12

14

41

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

 

Für die Verteilung liegt kein signifikanter Unterschied

zur Verteilung der Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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Abbildung 41: Körperliche Tätigkeit 

  

Bitte geben Sie nun zum Schluss an, in welchem Ausmaß körperliche
Tätigkeiten im Rahmen Ihres Berufs eine Rolle spielen. Bei meiner

Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

erledige ich Aufgaben, die körperliche
Fertigkeiten (z.B. mit den Händen) erfordern. 

(n=55|n=83)(Ø=2,1|Ø=2,7) *
74 22 54 12 34

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).

Bitte geben Sie nun zum Schluss an, in welchem Ausmaß körperliche
Tätigkeiten im Rahmen Ihres Berufs eine Rolle spielen. Bei meiner

Haupterwerbstätigkeit...

Folkwang Universität

der Künste

KOAB Universitäten

SFG

0% 25% 50% 75% 100% 0% 25% 50% 75% 100%

erledige ich Aufgaben, die körperliche
Fertigkeiten (z.B. mit den Händen) erfordern. 

(n=55|n=83)(Ø=2,1|Ø=2,7) *
74 22 54 12 34

(fast) täglich mind. monatlich (fast) nie

*Für Items mit * liegt ein signifikanter Mittelwertunterschied zur Vergleichsgruppe vor (5%-iges Signifikanzniveau).
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9. Hochschulspezifische Fragen 

 

Abbildung 42: Auswirkung Diskriminierungserfahrung auf das Studium 

  

Haben Sie während des Studiums eine Diskriminierungserfahrung gemacht, die
Auswirkungen auf Ihr Studium hatte?

Nein (n=119)

Ja (n=19) 13,8 %

86,2 %

Fälle: 138

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Haben Sie während des Studiums eine Diskriminierungserfahrung gemacht, die
Auswirkungen auf Ihr Studium hatte?

Nein (n=119)

Ja (n=19) 13,8 %

86,2 %

Fälle: 138

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 43: Diskriminierungsdimension(en) 

  

In Bezug auf welche Diskriminierungsdimension(en) haben Sie Zuschreibungen
im Studium erfahren? (Mehrfachnennung)

In Bezug auf eine andere
Diskriminierungsdimension: (n=4)

In Bezug auf Behinderung / chronische Erkrankung
(n=2)

In Bezug auf Alter (n=7)

In Bezug auf sexuelle Identität (n=3)

In Bezug auf Geschlecht/Geschlechtsidentität (n=8)

In Bezug auf Religion oder Weltanschauung (n=1)

In Bezug auf sozialen Status (n=5)

In Bezug auf rassistische Diskriminierung (n=4)

In Bezug auf (ethnische) Herkunft (n=4) 21,1 %

21,1 %

26,3 %

5,3 %

42,1 %

15,8 %

36,8 %

10,5 %

21,1 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 38 | Fälle: 19

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

In Bezug auf welche Diskriminierungsdimension(en) haben Sie Zuschreibungen
im Studium erfahren? (Mehrfachnennung)

In Bezug auf eine andere
Diskriminierungsdimension: (n=4)

In Bezug auf Behinderung / chronische Erkrankung
(n=2)

In Bezug auf Alter (n=7)

In Bezug auf sexuelle Identität (n=3)

In Bezug auf Geschlecht/Geschlechtsidentität (n=8)

In Bezug auf Religion oder Weltanschauung (n=1)

In Bezug auf sozialen Status (n=5)

In Bezug auf rassistische Diskriminierung (n=4)

In Bezug auf (ethnische) Herkunft (n=4) 21,1 %

21,1 %

26,3 %

5,3 %

42,1 %

15,8 %

36,8 %

10,5 %

21,1 %

Angaben in % der Fälle

Antworten: 38 | Fälle: 19

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 44: Wie wichtig sind digitale Kompetenzen für Ihre aktuelle Tätigkeit? 

  

Wie wichtig sind digitale Kompetenzen für Ihre aktuelle Tätigkeit?

0% 25% 50% 75% 100%

Wichtigkeit digitaler Kompetenzen 
(n=116)(Ø=2,2)

66 15 19

(sehr) wichtig teils teils (gar) nicht wichtig

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.

Wie wichtig sind digitale Kompetenzen für Ihre aktuelle Tätigkeit?

0% 25% 50% 75% 100%

Wichtigkeit digitaler Kompetenzen 
(n=116)(Ø=2,2)

66 15 19

(sehr) wichtig teils teils (gar) nicht wichtig

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.
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Abbildung 45: Künstler*innenmedizin 

  

Haben Sie aufgrund Ihrer aktuellen Tätigkeit einen Bedarf an
spezifisch ausgerichteter gesundheitlicher Beratung und Versorgung

(Künstler*innenmedizin)?

Nein (n=102)

Ja, ich habe Bedarf an: (n=18) 15 %

85 %

Fälle: 120

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Haben Sie aufgrund Ihrer aktuellen Tätigkeit einen Bedarf an
spezifisch ausgerichteter gesundheitlicher Beratung und Versorgung

(Künstler*innenmedizin)?

Nein (n=102)

Ja, ich habe Bedarf an: (n=18) 15 %

85 %

Fälle: 120

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 46: Perspektive für die Zukunft, Corona-Pandemie 

  

Hat sich Ihre Perspektive für die Zukunft aufgrund der Corona-Pandemie
geändert?

Nein (n=53)

Ja, meine Perspektive hat sich folgendermaßen
geändert: (n=39)

42,4 %

57,6 %

Fälle: 92

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.

Hat sich Ihre Perspektive für die Zukunft aufgrund der Corona-Pandemie
geändert?

Nein (n=53)

Ja, meine Perspektive hat sich folgendermaßen
geändert: (n=39)

42,4 %

57,6 %

Fälle: 92

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte angezeigt.
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Abbildung 47: Wie wichtig ist es Ihnen, seit dem Studienabschluss interdisziplinär zu arbeiten? 

  

Wie wichtig ist es Ihnen, seit dem Studienabschluss interdisziplinär und
transdisziplinär zu arbeiten?

0% 25% 50% 75% 100%

Wichtigkeit interdisziplinärer/transdisziplinärer
Arbeit seit Studienabschluss 

(n=122)(Ø=2,0)
72 21 7

(sehr) wichtig teils teils (gar) nicht wichtig

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.

Wie wichtig ist es Ihnen, seit dem Studienabschluss interdisziplinär und
transdisziplinär zu arbeiten?

0% 25% 50% 75% 100%

Wichtigkeit interdisziplinärer/transdisziplinärer
Arbeit seit Studienabschluss 

(n=122)(Ø=2,0)
72 21 7

(sehr) wichtig teils teils (gar) nicht wichtig

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.
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Abbildung 48: Insgesamt, inwieweit arbeiten Sie aktuell interdisziplinär? 

  

Inwieweit arbeiten Sie, insgesamt betrachtet, aktuell interdisziplinär/
transdisziplinär?

0% 25% 50% 75% 100%

Interdisziplinäre/transdisziplinäre Arbeit aktuell 
(n=121)(Ø=2,6)

51 31 18

in (sehr) hohem Maße teils teils in geringem Maße

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.

Inwieweit arbeiten Sie, insgesamt betrachtet, aktuell interdisziplinär/
transdisziplinär?

0% 25% 50% 75% 100%

Interdisziplinäre/transdisziplinäre Arbeit aktuell 
(n=121)(Ø=2,6)

51 31 18

in (sehr) hohem Maße teils teils in geringem Maße

In dieser Grafik werden aus Datenschutzgründen keine Vergleichswerte

angezeigt.
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Ihre Folkwang Ansprechpartnerinnen zur Absolvent*innenbefragung: 

Pascale Ruhrmann, Arbeitsbereich Qualitätsentwicklung | Stabsstelle Hochschulentwicklung,  

ruhrmann@folkwang-uni.de  

Dr. Barbara Jesse, Arbeitsbereich Qualitätsentwicklung | Stabsstelle Hochschulentwicklung,  

jesse@folkwang-uni.de  

Vera Timmerberg, Leitung Stabsstelle Hochschulentwicklung, timmerberg@folkwang-uni.de 

Fachliche und inhaltliche Unterstützung bei der Berichterstellung durch Romina Krechter, 

Arbeitsbereich Qualitätsentwicklung | Stabsstelle Hochschulentwicklung, 

romina.krechter@folkwang-uni.de  

Durchführung im Rahmen des KOAB in Kooperation mit dem Institut für angewandte Statistik:  

 

 

Dirk Reifenberg 

Universitätsplatz 12 34127 Kassel 

Email: reifenberg@istat.de 

Tel: 0561 - 953 796 81 
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